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Engen. Das Warten hat ein
Ende. AmMittwoch, 28. Juli, öff-
net die AWO-Begegnungsstätte
in der Sammlungsgasse 11 wie-
der. »Ab 14Uhr sindwirmit Kaf-
fee und Kuchen für unsere Be-
sucher da. Wir freuen uns auf
viele Begegnungen und nette
Gespräche«, lädt das Team der
Arbeiterwohlfahrt ein.

Ab28. Juli
wieder geöffnet

AWO-Begegnungsstätte

Engen. Über die Sommerferien
sind die städtischen Hallen in
Engen (alte und neue Stadthal-
le, Großsporthalle) für den
Übungs- und Trainingsbetrieb
wie folgt geschlossen: von Don-
nerstag, 29. Juli, bis einschließ-
lich Sonntag, 5. September..

Hallengeschlossen
Sommerferien

Beim Malwettbewerb zum Thema »Meine Traumbücherei« anlässlich des 20.
Jubiläums der Stadtbibliothek stehen die glücklichen GewinnerInnen nun fest. Unter den vielen kreativen Ein-
sendungen wurden drei schöne Bilder ausgewählt. Die drei jungen KünstlerInnen wurden - am Geburtstag be-
ziehungsweise am Tag der Ersteröffnung am 14. Juli - in der Stadtbibliothek mit einem Büchergutschein belohnt
(im Fenster von rechts): Matilda Bär, Amelie Gurk und Emil Fischer. Die Bibliothekarinnen Judith Maier-Hagen
(rechts) und Bärbel Oetken überreichten die Gutscheine, die bei der Buchhandlung am Markt eingelöst werden
können. Alle abgegebenen Bilder sind ab sofort im Fenster der Stadtbibliothek ausgestellt. Alle Kinder, die mit-
gemacht und ein Bild gemalt haben, dürfen sich in der Stadtbibliothek einen kleinen Preis abholen. Ebenfallsmit
einem Büchergutschein belohnt wird der Namensvorschlag für den Bibliotheksdrachen. Der seit mehreren Jah-
ren namenlose Drache hat sich nun für einen Namen entschieden: Unter den vorgeschlagenen Einsendungen
gefiel ihm Kuni Drachenfels am besten. Die gute Idee stammt von Maylin Demond (im Fenster links). Allen Ge-
winnerInnen herzlichen Glückwunsch und dem Förderverein der Stadtbibliothek herzlichen Dank für die Spende
der Büchergutscheine. Bild: Stadt Engen

für die Teilnahme an dieser Ver-
anstaltungeineEinverständnis-
erklärungderEltern, einenTest-
nachweis und einen Mund-
schutz, da die Veranstaltung
teilweise in der Stadtbibliothek
stattfindet.
Sollten sich Änderungen erge-
ben, findet man diese auf der
Homepage der Bibliothek
(https://bibliotheken.kivbf.de/
engen/) unter Veranstaltungen.

undRavenclawgeben. ZumTur-
nier zugelassen werden alle
Zauberer ab neun Jahren.
Wer Lust hat, Bertie Botts Boh-
nen zu probieren, Zaubersprü-
che zu erfinden, Schnatze zu ja-
gen und einen Zaubertrank zu
mixen, ist hier genau richtig.
Anmeldung sind in der Stadtbi-
bliothek Engen oder unter der
Telefonnummer 07733/501839
möglich. Die Kinder benötigen

Engen. Die Harry-Potter-Bände
sind zu Klassikern der Kinder-
und Jugendliteratur geworden
und erfreuen sich aktuell wie-
der großer Beliebtheit.
Am Donnerstag, 12. August, von
10 bis 12 Uhr, veranstaltet die
Stadtbibliothek Engen eine
zauberhafte Harry-Potter-Ral-
lye durch die Altstadt.
Es wird ein Turnier zwischen
Slytherin, Hufflepuff, Gryffindor

ZauberhafteRallyedurchdieAltstadt am12. August

Harry-Potter-Fansaufgepasst!

Friedrich-List-Str. 11
78234 Engen-Welschingen

am Kreisverkehr, Tel. 07733/5424

Grabmale & Naturstein
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sprache mit den Aufsichtsbe-
hörden unter hohen Hygiene-
und Sicherheitsstandards
durch. Das Infektionsrisiko liegt
daher weit unter dem »sonsti-
ger« Alltagssituationen. Um in
den genutzten Räumlichkeiten
den erforderlichen Abstand
zwischen allen Beteiligten ge-
währleisten zu können und
Wartezeiten zu vermeiden, fin-
det die Blutspende ausschließ-
lich mit vorheriger Online-Ter-
minreservierung statt.
Das DRK bittet, nur zur Blut-
spende zu kommen, wenn man
sich gesund und fit fühlt. Nach
einer Impfung mit den in
Deutschland zugelassenen
SARS-CoV-2-Impfstoffen ist kei-
ne Spenderrückstellung erfor-
derlich. Bei Wohlbefinden kön-
nen Spenderinnen und Spender
am Folgetag der Impfung Blut
spenden. Spendewillige, die sich
kürzlich imAuslandaufgehalten
haben, können sich unter www.
blutspende/corona informieren,
ob sie spenden dürfen.
Informationen rund um die
Blutspende sind auch über die
kostenfreie Service-Hotline
0800-1194911 erhältlich.

Hegau. Blutspenden sind auch
während der Urlaubszeit drin-
gend erforderlich. Eine ausrei-
chende Blutversorgung ist für
viele Patienten lebenswichtig.
Da Blut nur begrenzt haltbar ist,
werden Blutspenden kontinu-
ierlich benötigt. Der DRK-Blut-
spendedienst ruft dazu auf,
jetzt Blut zu spenden. Die Blut-
spende ist weiterhin notwen-
dig, erlaubt und sicher. Gerade
vor dem Hintergrund weiterer
Lockerungen der Pandemie-
Maßnahmen sowie der anste-
henden Sommerferien geht die
Zahl der verfügbaren Blutspen-
denbereits jetzt spürbar zurück.
Patienten sind dringend auf
Blutspenden angewiesen. Für
die Behandlung von Unfallop-
fern, Patienten mit Krebs oder
anderen schweren Erkrankun-
gen bittet das DRK um Blut-
spenden amMontag, 2. August,
von 14 bis 19:30 Uhr in der Eu-
gen-Schädler-Halle (Ehingen),
Obere Tiefe 1, Mühlhausen-
Ehingen. Hier geht es zur Ter-
minreservierung: https://term
inreservierung.blutspende.de.
Das DRK führt die Blutspende
unter Kontrolle von und in Ab-

Blutspendeaktionam2.August
inder Eugen-Schädler-Halle inEhingen

ZahlderBlutkonserven
dramatischgesunken

Abfalltermine

Montag, 26.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 27.07. Biomüll Engen
Mittwoch, 28.07. Restmüll Engen undOrtsteile
Samstag, 31.07. Grünschnittabgabe

10:30-14Uhr,Engen,Eugen-Schädler-Straße
Montag, 02.08. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 03.08. Biomüll Engen
Donnerstag, 05.08. Gelber Sack Engen undOrtsteile
Montag, 09.08. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 10.08. Biomüll Engen

Nähere Informationen beimMüllabfuhr-Zweckverband
Rielasingen-Worblingen, Tel. 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH,
Hotline 0180/1888811
Banderolen für Rest- und Biomüll: erhältlich beim Edeka-
Markt Holzky, Hegaustraße 5A
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, vor dem
Geschäft. Bitte nur haushaltsüblicheMengenmitnehmen.

ÖffentlicheBekanntmachung

im Internet aufwww.engen.de

Bekanntmachung der Einladung zu einer öffentlichen Sitzung
desMüllabfuhr-Zweckverbandes in Rielasingen-Worblingen

Veranstaltungen

Wochenmarkt,Donnerstag, 22. Juli, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
Jahreshauptversammlung TV Engen, Donnerstag, 22. Juli, 20
Uhr, HohenhewenhalleWelschingen
JahreshauptversammlungSchwarzwaldverein, Freitag, 23. Juli,
19 Uhr, Kath. GemeindezentrumEngen
JahreshauptversammlungDRK, Freitag, 23. Juli, 19Uhr,Hohen-
hewenhalleWelschingen
Marktplatzkonzert mit der Band »Schlaflos«, Marketing En-
gen, Samstag, 24. Juli, 18 Uhr, Marktplatz Engen
Stadt EngenundTouristik Engen, Erlebnisführung»Die Grenz-
gängerin - eine historische Führung«, Dienstag, 27. Juli, 19 Uhr,
Felsenparkplatz

Gemeinderat

AmDienstag, 27. Juli, findet um 17 Uhr in der neuen Stadthalle
eine öffentliche SitzungdesGemeinderates statt.
Zum gegenseitigen Schutz wird gebeten, die Abstandsregeln
und bestimmte Hygienevorschriften zu beachten sowie wäh-
rend der Sitzung eineMaskemit Standard FFP2 zu tragen.

Tagesordnung
1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden
Stadträte

2. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sitzung
gefassten Beschlüsse

3. Beschlussfassung über die Benennung eines Ersatzmit-
glieds für die Stadt Engen imGemeinsamen Gutachter-
ausschuss Hegau-Hochrhein für das ausgeschiedene
Mitglied Patrick Stärk

4. Geschäftsbericht 2020 der Stadtwerke Engen GmbH
5. Beschlussfassung über das Ausschreibungsverfahren der
Verpachtungder Jagdbögen der Jagdgenossenschaft
Engen und Biesendorf sowie der städtischen Eigenjagden
zum01.04.2022

6. Information zumAntrag auf Aufstellung eines Bebau-
ungsplans SolarparkHegau

7. Beschlussfassung über einenGaragenanbau amFeuer-
wehrhaus Stetten

8. Beschlussfassung über Ersatzbeschaffung Fahrzeuge
Bauhof

9. Vorberatung über BaulandpolitischeGrundsätze und
CDU-Antrag zur Erbpacht

10. Vorberatung zur Vermarktungsstruktur der Grundstücke
imBaugebiet »Schwarzwaldstraße«

11. Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger
12. Beschlussfassung über die Annahme von Spenden
13. Dringende Vergaben
14. Mitteilungen
15. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de unter »Schnell gefun-
den« imGemeinderats- undBürgerinformationssystemeinge-
sehenwerden.
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Engen.AmSamstag, 24. Juli, lädt
die Altdorfgemeinde Engen zur
Hauptversammlung auf die Ka-
menzinwiese ein. Ab 19.30 Uhr
stehtder gesamteVorstand tur-
nusmäßig zurWahl an. Es ist ein
neuer Altdorfvogt zu wählen, da
der bisherige Vogt Matthias
Wendler nicht mehr zur Wahl
antritt. Nach der Versammlung
lässt man den Abend locker bei
heißem Lagerfeuer und kalten
Getränken ausklingen.

Haupt-
versammlung

AltdorfgemeindeEngen
doch eine Anwesenheitsliste
geführt oder es kann die Luca-
App genutzt werden.
Folgende Geschichten werden
im Juli vorgelesen:
22. Juli, 15 Uhr: »Die kleine
Hummel Bommel« von Britta
Sabbag/Joelle Tourlonias, zwei
bis sechs Jahre.
29. Juli, 15 Uhr:»Jim Knopf und
Lukas der Lokomotivführer
machen einen Ausflug« von
Beate Dölling (Michael Ende),
drei bis sechs Jahre.
Bei Regen muss die Veranstal-
tung leider ausfallen, im Zwei-
felsfall sollte in der Stadtbiblio-
thek unter Tel. 07733/501839
nachgefragt werden.

Engen.DieLesepatenderStadt-
bibliothek lesen seit 15. Juli bis
August wieder donnerstags ab
15 Uhr Kindern draußen eine
Geschichte vor.
Die Aktion findet bei der Frei-
lichtbühne hinter dem Rat-
haus statt. Im Papiertheater-
rahmen (japanisch: »Kamishi-
bai«) werden die Bilder parallel
zum Vorgelesenen gezeigt, so-
dass eine kleine Bühne ent-
steht, welche die Kinder be-
trachten können.
Die Kinder dürfen nur mit
einem Elternteil oder einer er-
wachsenen Begleitperson teil-
nehmen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich, es wird je-

VorlesenmitdemKamishibai
am22. und29. Juli auf der Freilichtbühne

Willkommenzuden
»Draußengeschichten«

Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: »Zufälliges Rendez-vous« vonHyunjeong Ko

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 11-18 Uhr
Es bestehtMaskenpflicht (medizinische oder FFP2-Maske)

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro
Familientag: 1. Sonntag imMonat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 1. August

Eine Kräuterführung mit Meditation des Touristik-
Vereins Engen findet am Samstag, 24. Juli, im Eiszeitpark Engen statt. Die
Teilnehmer lernen die kraftspendenden, deftigen und filigranen Helfer-
lein entlang des Wegesrandes kennen. Unterhaltsam und eindrucksvoll
gibt die erfahrene Kräuterpädagogin Waltraud Möhrke Einblicke in die
sichtbare Welt der anwesenden Kräuter. Anschließend führt Entspan-
nungspädagogin und Vereinsmitglied Karin Pietzek auf eine meditative
Reise in die Welt der Kräuter und ihrer Wesen. Die Führung findet von 19
bis 21 Uhr statt und kostet 18 Euro pro Person. Teilnahme nur mit Voran-
meldung bei Karin Pietzek, Tel. 07733/5014919, dagita@hegau-druiden.de.

Bild: Touristik-Verein Engen

Engen. Der letzte große Auftritt
des Kinder- und Jugendcircus
Casanietto war im Juli 2019
beim Altstadtfest, viele neu da-
zugekommenen »Casaniettos«
konnten ihre Künste noch nie
präsentieren. Nachdem die Cir-
cus-Gruppe nach sieben Mona-
tenPause seit denPfingstferien
endlich wieder trainieren darf,
soll den ganz jungen»Casaniet-
tos« die Möglichkeit geboten
werden, einmal vor Publikum
aufzutreten. Spontanwurde ein
kleines Programm einstudiert,
das amDonnerstag, 22. Juli, um
17.30Uhr auf der Freilichtbühne
in Engen aufgeführt werden
soll. Natürlich sind auch die er-
fahrenen Kinder und Jugendli-
chen des Circus Casanietto mit
von der Partie. Groß und Klein
sind herzlich eingeladen. Ein-
lass ist ab 17 Uhr, dabei ist auf
die Einhaltung der Abstandsre-
geln und Angaben zur Kontakt-
verfolgung zu achten.
Bei Regen muss die Veranstal-
tung leider ausfallen.

Auftritt aufder
Freilichtbühne

Circus Casanietto

Öffnungszeiten
Mo. - Sa. 8.00 - 12.30 Uhr
Mo. - Mi. 14.00 - 18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00 - 18.00 Uhr
Schwarzwaldstraße • Engen
Tel. 07733/5422 • Fax 3173
www.weinhaus-gebhart.de

Holen Sie sich den
Sommer ins Glas!
Italien/Lombardei
CaMaiol „Roseri“

(Rosé)
- delikates Aroma
nach Pfirsich, roten

Johannisbeeren und Litschi

Frankreich/
Languedoc-Roussilon

„Rosé de Rosé“
Frisch, elegant, strahlend

zartrosa mit einer perfekten
Balance zwischen knackiger
Säure und feinen Aromen

Portugal/Lissabon
Mar de Lisboa-Branco

(Weißwein)
- erfrischende Aromen

reifer Früchte
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bei lediglich um eine
Verschiebung der Aufwendun-
gen in die Folgejahre«, gab Ca-
rolineWolf zu bedenken.
Im Finanzhaushalt werde sich
aufgrund der positiven Progno-
se des Ergebnishaushalts der
»cash flow« deutlich verbes-
sern (+393.000 Euro) und auch
im investiven Bereich werde
sich der Mittelabfluss verschie-
ben. Die Verwaltung geht im
Moment davon aus, dass sich
der geplante Finanzmittelbe-
darf 2021 insgesamt um rund
2,7 Millionen Euro reduzieren
wird. Der Finanzmittelbedarf
für das Jahr 2021 würde dem-
nachbei rund6,3MillionenEuro
liegen - im Hinblick auf die Fi-
nanzplanung immer noch auf
einem sehr hohenNiveau.
»Trotz der positiven Entwick-
lung des Haushaltsjahres 2021
sollte nicht der Eindruck entste-
hen, dass die gute Finanz- und
Haushaltslage der Vergangen-
heit in gleichen Zügen fortbe-
steht«, warnte Caroline Wolf.
Mit Ausblick auf diemittelfristi-
ge Finanzplanung bestehe auch
in Engen Handlungsbedarf. Der
landesweite Einbruch der
Steuereinnahmen und der
Schlüsselzuweisungen sowie
deutlich höhere Kreis- und Fi-
nanzausgleichsumlagen wür-
den in den folgenden Jahren
nochdeutlich spürbar sein, zeig-
te sich CarolineWolf überzeugt.
Trotz aller auch von Bürger-
meister Moser betonter Un-
wägbarkeiten zeigten sich die
Gemeinderäte erfreut über die
positive Entwicklung. »Man
darf stolz sein, eine ganze Ge-
meinde so gut durch die Coro-
na-Krise zu bringen«, hob CDU-
Fraktionssprecher Jürgen
Waldschütz hervor. »Dieser
Zwischenbericht beruhigt. Die
Stadt steht finanziell stabil da
unddie geplantenBaumaßnah-
men können umgesetzt wer-
den«, zeigte sich UWV-Frak-
tionssprecher Gerhard Steiner
erleichtert und SPD-Gemein-
derat Tim Strobel sah in der
positiven Entwicklung bestä-
tigt, »dass es richtig war, den
Haushalt ohne noch höhere
Restriktionen abzuschließen«.

den Schlüsselzuweisungen
(ohne Auflösung von Rückstel-
lungen) ein deutliches Delta
zum Vorkrisenniveau zu ver-
zeichnen (2019: 4,23 Millionen
Euro; 2021: 2,88Millionen Euro).
»Die Zuweisungen nach dem
Familienlastenausgleich redu-
zieren sich jedoch um 5,1 Millio-
nen Euro«, fügte Caroline Wolf
hinzu.
Seitens der Finanzverwaltung
wurden auch einige Ertragsaus-
fälle berücksichtigt. Insbeson-
dere würden sich die Einnah-
menausderVergnügungssteuer
nicht wie geplant entwickeln,
berichtete Caroline Wolf. Hier
sei mit Mindereinnahmen in
Höhe von rund 280.000Euro zu
rechnen. Auch in einigen ande-
ren Bereichen werden die Ent-
gelte und sonstigen Erträge
aufgrund der coronabedingten
Schließungen und Reduzierung
des Betriebs das veranschlagte
Ertragsvolumen nicht errei-
chen. Gesamtbetrachtet wer-
den 2021 aufgrund des langen
Lockdowns und der Einschrän-
kungen einiger Betriebe gerin-
gere Erträge erwirtschaftet.
»Erfreulicherweise sind auch
im Ausgabenbereich deutliche
Rückgänge zu verzeichnen«, in-
formierteCarolineWolf. Dieser-
mögliche den Haushaltsaus-
gleich und das Einhalten der
haushaltsrechtlichen Vorgaben,
sofern keine weiteren unvor-
hersehbaren höheren Ertrags-
ausfälle und/oder zusätzliche
coronabedingten Aufwendun-
gen anfielen.
Aufgrund einiger unbesetzter
Stellen im Kindergartenbereich
werde sich der Personalauf-
wand um etwa 260.000 Euro
reduzieren. Im Bereich der Ge-
bäudeunterhaltung sowie
Unterhaltung des Infrastruk-
turvermögens seien bis 30. Juni
lediglich 15 Prozent der veran-
schlagten Mittel abgerufen. Die
coronabedingten Verzögerun-
gen in der Baubranche bedeu-
teten daher deutliche Minder-
aufwendungen für den
städtischenHaushalt 2021.»Die
Minderaufwendungen sind je-
doch keine tatsächlichen Ein-
sparungen. Es handelt sichhier-

sei gegenüber dem imHaushalt
2021 enthaltenen negativen Er-
gebnis von -131.610 Euro. Nach
aktueller Steuerschätzung für
das Land Baden-Württemberg
sei insgesamt eine Stabilisie-
rung der Steuereinnahmen zu
verzeichnen. Jedoch werde das
geschätzte Vorkrisenniveau für
2021 nicht erreicht.
Bei der Gewerbesteuer (netto)
werden nach Aussage von Caro-
line Wolf gegenüber der No-
vember-Steuerschätzung lan-
desweit Mehreinnahmen in
Höhe von 35Millionen Euro und
bei dem Gemeindeanteil der
Einkommensteuer in Höhe von
13MillionenEuroprognostiziert.
Vor Corona lag die Gewerbe-
steuer (netto) der Stadt Engen
bei 5,57 Millionen Euro und der
Gemeindeanteil der Einkom-
mensteuer bei 6,71 Millionen
Euro. Im Jahr 2021 sei eine Ge-
werbesteuer (netto) inHöhevon
5,09 Millionen Euro (-476.000
Euro) und ein Gemeindeanteil
an der Einkommensteuer von
6,39 Millionen Euro (-320.000
Euro) zu erwarten. »Beim Ge-
meindeanteil der Umsatzsteuer
ist mit 7 Millionen Euro weniger
zu rechnen«, so die stellvertre-
tende Kämmerin. Im städti-
schen Haushalt ergebe dies le-
diglich einen Minderertrag in
Höhe vom4.000 Euro.
Die Kommunale Investitions-
pauschale an die Kommunen
erhöht sich um rund 2 Euro je
Einwohner. Und auch für die
Schlüsselmasse, die an die Ge-
meinden ausgeschüttet wer-
den kann, wird eine Erhöhung
um 92 Millionen Euro prognos-
tiziert. Im städtischen Haushalt
ist dadurch mit einem Mehr-
ertrag in Höhe von 64.500 Euro
zu rechnen. Jedoch ist auch bei

Engen (her). Das Kommunalpa-
ket des Landes sieht eine Stabi-
lisierung des Finanzausgleichs
in Höhe von 355 Millionen Euro
vor, eine anteilige Erstattung
der Kindergartengebühren von
April bis Juni in Höhe von insge-
samt zusätzlichen 20 Millionen
Euro und eine Beteiligung des
Landes an spezifischen, unmit-
telbar pandemiebedingten
Ausgaben mit insgesamt 25
Millionen Euro. »Da das Kom-
munalpaket erst Ende Juli im
Landtag beschlossen wird, ist
lediglich das Gesamtvolumen
für Baden-Württemberg be-
kannt. Die Verteilung und dem-
nach die betragsmäßige Aus-
wirkung auf die Stadt Engen
kennen wir noch nicht, es wird
sich jedoch positiv auf den
Haushalt 2021 auswirken«, er-
läuterte CarolineWolf.
Ohne Berücksichtigung der zu
erwartenden Landesunterstüt-
zung hatte sie prognostiziert,
dass am Ende des Jahres ein
positives Ergebnis in Höhe von
rund 380.000 Euro zu erwarten

Auchwenn inder Gemeinsa-
menFinanzkommissiondes
Landes undderKommunalen
Landesverbändegerade eben
einweiteresKommunalpaket
geschnürtwurde, das zwar
zahlenmäßignochnicht
beziffertwerdenkann, sich
aber positiv auf denHaushalt
2021 der Kommunenauswir-
kenwird, konnte die stellver-
tretendeKämmerin Caroline
Wolf in der jüngstenGemein-
deratssitzung für die Stadt
Engendoch schon vorsichtig
Entwarnunggebenund für das
Haushaltsjahr 2021 ein
positives Ergebnis ankündi-
gen.

Vorstellungdes Finanzberichtes zum30. Juni imGemeinderat

TrotzcoronabedingterUnwägbarkeiten
vorsichtigeEntwarnung

E-Bike-Verleih
Bis 31. Oktober vermietet der Touristik-Verein
Engen Elektrofahrräder »Im Glockenziel 6e«.

Telefonische Anmeldung unter 0152/54877633 und
0173/3042498, info@touristik-engen.de

Tagespreis 30 Euro
Internet: www.touristik-engen.de
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Naomi Galasso hat im Juli die Ausbildung im Beruf Verwaltungsfachange-
stellte, Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung, vor dem Prü-
fungsausschuss des Regierungspräsidiums Karlsruhe erfolgreich bestan-
den. Sie wird im Hauptamt weiterbeschäftigt. Bürgermeister Johannes
Moser und Hauptamtsleiter Jochen Hock (rechts) gratulierten zur bestan-
denen Prüfung. Bild: Stadt Engen

preise bei der Sonderverlosung
des Regierungspräsidiums Frei-
burg gewinnen. Mitmachen
lohnt sich!
Anmeldekarten wurden bereits
an die Engener und Welschin-
ger GrundschülerInnen ver-
sandt. Die SchülerInnen der
weiterführenden Schulen (5.
Klassen) sowieKinderausande-
ren Gemeinden können sich
gerne ihre Anmeldekarte in der
Bibliothek abholen.
Jedes Clubmitglied erhält ein
eigenes Logbuch, in dem ge-
malt, geschrieben und gestem-
pelt werden kann. Bei Abgabe
darf dann in der Bibliothek er-
zählt werden, wie das Buch ge-
fallen hat. Für jedes gelesene
Buch gibt es einen Stempel in
das Logbuch. Schonabdemers-
ten gelesenen Buch bekommt
man eine Urkunde.
Die Abschlussparty findet am
Samstag, 18. September, imBür-
gerhausAnselfingenstatt, es sei
denn, dies ist pandemiebedingt
zudiesemZeitpunktnichtmög-
lich. Nähere Infos folgen.
Die Stadtbibliothek freut sich
auf viele lesehungrige Kinder.

Engen. Es ist wieder soweit: Ab
sofort bis zum 14. September
können Kinder und Jugendliche
wieder bei der Leseclubaktion
»Heiss auf Lesen«© in der
Stadtbibliothek Engen mitma-
chen. »Heiss auf Lesen«© fin-
det im Regierungsbezirk Frei-
burg schon zum siebten Mal
statt undwird vonder Fachstel-
le für das öffentliche Biblio-
thekswesen im Regierungsprä-
sidium Freiburg koordiniert.
Ziel der Aktion ist es, den Spaß
amLesenzuweckenundgleich-
zeitig das Lese- und Textver-
ständnis und die Medienkom-
petenz von Kindern und
Jugendlichen zu fördern.
In denBibliotheken stehenwie-
der extra für »Heiss auf Le-
sen«© viele Bücher für unter-
schiedliche Altersgruppen und
alle Leseansprüche bereit. Ob
großartige Abenteuergeschich-
ten, fremde Fantasiewelten
oder coole Comics, dicke oder
dünne Bücher, hier können Kin-
der und Jugendliche lesen, wor-
auf sie Lust haben.
Mit etwas Glück kann man so-
gar einen der tollen Freizeit-

IndenFerien inBücherweltenabtauchen trotz Corona

»HeissaufLesen«©

Hegau. Im Medizinischen Ver-
sorgungszentrum (MVZ) im En-
gener Krankenhaus in der He-
wenstraße finden regelmäßig
für BürgerInnen der Gemein-
den Aach, Engen, Mühlhausen-
EhingenundTengenkostenlose
Schnelltesttermine statt.
An jedem Montag-, Dienstag-,
Mittwoch- und Donnerstag-
abend, Freitagnachmittag und
Samstagvormittag kann getes-
tet werden. Die Uhrzeiten kön-
nen an diesen Tagen kurzfristig
variieren. Die aktuellen Termine
sind immer unter www.schnell
test-engen.de ersichtlich.
Zu den angegebenen Zeiten
können Bürgertests nach vor-
heriger Buchung durchgeführt
werden. Prinzipiell ist eine Tes-
tung aber auch ohne online-
Terminvereinbarung zu den an-
gegebenen Zeitenmöglich.
Für BürgerInnen, die Probleme
mit der Onlinebuchung haben,
wird eine Hotline mit Bu-
chungsmöglichkeit angeboten:
Montag bis Freitag von 10 bis 12
Uhr unter Tel. 07733/502-220.

Corona-Schnell-
test-Angebot

Medizinisches
Versorgungszentrum

01.07.2019 ins Vereinsregister
eingetragen. Da die Schiedsord-
nung als Anhang Bestandteil
jeder Satzung ist, muss sie aus-
getauscht werden, da ansons-
ten die alte Fassung gilt und
diese nicht konform mit der
neuen Rechtsprechung des
Bundesgerichtshofes ist. Zu-
sätzlich ist ein Wort in § 28 Das
Schiedsgericht zu ändern«.
Genaue Angaben sind in der Sy-
nopse zur Satzungsänderung,
die gerne eingesehen werden
kann, zu finden.
Bei Interesse bitte unter ehren
amt@drkkn.de oder über Tel.
07732/9460131 kontaktieren.

Engen. Das Deutsche Rote
Kreuz, Ortsverein Engen, führt
am Freitag, 23. Juli, um 19 Uhr
in der Hohenhewenhalle in
Welschingen seine Jahres-
hauptversammlung durch. Auf
der Tagesordnung stehen
neben den Berichten auch
Wahlen und Bestätigungen, Eh-
rungen, Verabschiedungen und
Neuaufnahmen sowie eine Sat-
zungsänderung, die der DRK-
Ortsverein Engen am 23. Juli
(vorbehaltlich neuer Coronaver-
ordnungen) beschließen muss:
»Die Schiedsordnung des DRK
wurde in der Bundesversamm-
lung 2018 neu gefasst und am

Jahreshauptversammlungam23. Juli um19Uhr
inderHohenhewenhalle inWelschingen

DRK-Ortsverein lädtein

Kompetent, freundlich, preiswert.

Und immer nah beim Kunden.

Stadtwerke Engen –Menschen mit Energie!

STROM | GAS | WASSER | TV | TELEFON | INTERNET

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

... Cheese & Grill
Grillen mit Käseduft:

Berner Röllchen
mit Kräuter, Käse und Kalbsbrät

100g 1,69 €
Käseschüblinge
grob, mit Kümmel

100g 1,39 €
Tiroler
Käse-Knödelgriller
für die vegetarische
Abwechslung 100 g 1,39 €
Truthahn-Calzone
Putenschnitzeltasche gefüllt

100 g 1,45 €
Allgäuer Käseschnitzel
mit Allgäuer Emmentaler und
Schinkenspeck 100 g 1,49 €
Käsespieß mit Gemüse
mit Grillkäse und Olivenöl

100 g 1,69 €
Jägerbratwurst
mit Käse und Spinat

100 g 1,39 €
frischer Käsesalat
mit Käsewürfel und Paprika

100 g 1,49 €
Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!
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15.30 Uhr. Treffpunkt: Außer-
Ort-Straße 12, Engen (Talhof,
Anselfingen), Gebühr:· 9 Euro,
25 Euro Familie (zwei Erwachse-
ne und drei eigene Kinder).
Engen, Kurs 15046: Sabrina Pa-
hoki, Talhof Anselfingen (En-
gen), Samstag, 14. August, 14 bis
15.30 Uhr. Treffpunkt: Außer-
Ort-Straße 12, Engen (Talhof,
Anselfingen) , Gebühr:· 9 Euro,
25 Euro Familie (zwei Erwachse-
ne und drei eigene Kinder).
Über diese Links kannman sich
anmelden: https://www.vhs-
landkreis-konstanz.de/kurssu
che/kurs/Besuch-bei-den-La
mas-und-Alpakas-im-Heg
au/212-15045#inhalt.
https://www.vhs-landkreis-
konstanz.de/kurssuche/kurs/
Besuch-bei-den-Lamas-und-
Alpakas-im-Hegau/212-
15046#inhalt.
vhs-Außenstelle Engen: Roswi-
thaDistel, vhsengen@rosdis.de,
Telefon 07733/501216.
Weitere Informationen zum ak-
tuellen Kursprogramm der
Sommer-vhs finden Interes-
sierte unter: www.vhs-land
kreis-konstanz.de.

Engen. Wer Lust hat, auf Tuch-
fühlung mit den Lamas und Al-
pakas zu gehen,wer das Zusam-
menleben der zahlreichen Tiere
hautnah erleben möchte, sollte
den Talhof am Fuß des Hohen-
hewen in Anselfingen besu-
chen. Dort wohnt Familie Paho-
ki gemeinsam mit ihren vielen
Tieren und arbeitet daran, ein
Paradies für die Tiere zu schaf-
fen. Hier werden Lamas und Al-
pakas liebevoll gezüchtet, viele
Tiere haben hier ihr Zuhause
gefunden wie Pferde, Hühner,
Kamele und viele andere Tiere.
Bei der Hofführung dürfen die
TeilnehmerInnen mit ins Gehe-
ge hinein und viel Neues über
diese besonderen Tiere erfah-
ren. Sie bekommen hautnah
mit, wie Familie Pahoki mit den
Tieren zusammenlebt. Bei der
Hoferkundung gibt es vieles zu
entdecken und die ein oder an-
dere Überraschung ist auchmit
dabei. Neudazu gehört auch ein
Hofladen mit selbst produzier-
tenWollprodukten.
Engen, Kurs 15045: Sabrina Pa-
hoki, Talhof Anselfingen (En-
gen), Samstag, 24. Juli, 14 bis

vhsbietetHofführungenan

BesuchbeiLamasundAlpakas

Keine leichte Kost bot die Lesung vonMischa Mangel in der En-
gener Stadthalle. Der junge Berliner Autor, der im Rahmen der Reihe »Er-
zählzeit« das erste Mal »live« aus seinem Roman »Ein Spalt Luft« las,
thematisiert darin die Krankheit Psychose. Dabei nimmt er immer wieder
neue Standpunkte ein: Die Rahmenhandlung zerlegte Mangel dafür in
einzelne Fragmente. So entstand eine »Collage aus unterschiedlichen
Stimmen« wie es der junge Autor umschrieb, ein Puzzle, von dem viele
Teile fehlen und das doch erkennbar bleibt. Grob zusammengefasst geht
es um eine Spurensuche eines inzwischen Erwachsenen, dessen psychoti-
sche Mutter, den Vater, psychologische und richterliche Gutachten. Auch
Märchenmotive webt Mangel in seine Geschichte ein. Mischa Mangel ver-
wendet dabei intensive Sprach- und Lautbilder - aber nicht durchgängig.
Neben akribisch beschriebenen Details, etwa einem Kinderfoto oder der
Wahrnehmung der Außenwelt, wie sie in den Augen der psychisch kran-
ken Mutter erscheint, stehen die lakonischen Antworten des »Vaters«,
der eher steife Besuch bei Verwandten oder die nüchternen Diagnosen
der Gutachter. Das - vielleicht aus Selbstschutzgründen - distanzierte Er-
innern des »Sohnes«, die monochrome – und von Mangel monoton vor-
getragene Kleinfamilienidylle, in der der Protagonist beim Vater auf-
wächst, halten den Leser auf Abstand. Die un(be-)greifbaren Wahn- und
Verfolgungsvorstellungen der Mutter dagegen sind in, wie Mangel es
nennt, »musikalischen Strukturen“ (rhythmisch, stakkatohaft, kaum
atemholend) verfasst. Bild: Rauser

Wir brauchen Verstärkung und suchen für unseren Versandhandel:

Assistent der Geschäftsleitung (m/w/d)

kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d)

Ferienjobler (m/w/d)

Bewerbung per Mail an
willauer@catscollection.de

Cats Collection Warenhandel GmbH
Achim Willauer
Klostergasse 8
78247 Hilzingen

 Grillfleisch vom Rind und Schwein
 Suppenfleisch vomWeiderind

 Rote u. weiße Grillwürste, Käsewürste
 Frühkartoffeln, Himbeeren, Heidelbeeren

Öffnungszeiten:
Di. 8.00–12.00 Uhr, Do. 8.00–12.00 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr,
Fr. 8.00–12.00 und 14.00–18.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller, (ab 13 Jah-
ren, Rentner, Hausfrauen) für Anzeigenblattverteilung in Aach, Engen,
Tengen.
Bewerben Sie sich online: www.psg-bw.de/bewerben

Bei Fragen: 0800 / 999 5 666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Auch als
Ferien-
Job!

Wir möchten uns ganz herzlich bei der
Feuerwehr Zimmerholz für die Hilfe
in der Unwetternacht in Mühlhausen
bei uns in der Brühlstr. 7 bedanken.

Nicole & Thomas Herr
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falls beim nächsten Termin
(wird noch bekannt gegeben)
noch einmal mitgebracht wer-
den.WennErsatzteile zu bestel-
len sind, hilft das Reparatur-
Team gerne dabei heraus-
zufinden, wo, wie und welches
Ersatzteil beschafft werden
kann - die Kosten sind aber
durch den Besitzer zu tragen -
die »Reparatur-Café-Initiati-
ve« kann keine Kosten über-
nehmen.
»StellenSiesichbitteaufWarte-
zeiten ein. Wir hoffen, dass das
Wetter mitspielt. Um dieWarte-
zeit zu verkürzen, steht Ihnen
unser Café mit Getränken und
Kuchen - gegen Spende - zur
Verfügung«, lädt das Teamein.
Das Ziel der »Reparatur-Café«-
Initiative ist es, defekte Gegen-
stände zu reparieren statt weg-
zuwerfen, und die Nutzer in die
Lage zu versetzen, eigenständig
Reparaturen durchführen zu
können - soweit dies natürlich
von denWerkzeugen und Know
how möglich ist. Weitere Infor-
mationen zur Idee hinter dem
Reparatur-Café sind vor Ort er-
hältlich.
Wer sich bei der Reparatur-Ini-
tiative beteiligen möchte,
kommt ebenfalls gerne vorbei -
weitere Helferinnen und Helfer
sindwillkommen.

Engen. AmSamstag, 31. Juli, von
13 bis 17 Uhr, startet die »Repa-
ratur-Café Engen«-Initiative
mit ihrem ersten Reparatur-
Treffen. Alle Bürgerinnen und
Bürger sind gerne eingeladen,
reparaturbedürftige Geräte
oder Gegenstände im Fußball-
vereinsheim des Hegauer FV
(Jahnstraße 32, Engen) vorbei-
zubringen. Dankenswerter Wei-
se stellt der HFV sein Vereins-
heim für die Treffen der
»Reparatur-Café«-Initiative
zur Verfügung.
»Bitte schicken Sie an die Mail-
Adresse reparatur-cafe-en
gen@web.de eine Mail mit der
Information, um welchen
Gegenstand es sichhandelt und
welchen Defekt Sie vermuten,
damit wir uns auf die Reparatur
einstellen können«, so das Or-
ganisationsteam. Im Moment
würden keineReparaturen oder
Unterstützung bei defekten
Handys oder Tablets angeboten
- nur bei PC/Laptop-Problemen.
BittenureinendefektenGegen-
stand pro Person mitbringen.
Sollte die Reparatur nicht mög-
lich sein, zum Beispiel, weil ein
Ersatzteil nicht direkt verfügbar
oder die Reparatur vor Ort nicht
durchführbar ist, muss der de-
fekte Gegenstand wieder mit-
genommen und gegebenen-

Am31. Juli von 13bis 17Uhr
imHFV-VereinsheimamHegaustadion

Reparatur-Café
gehtandenStart

stadteigenen Baugenossen-
schaft ins Gespräch gebracht,
die Idee sei dann aber nicht ver-
folgt worden, weil es gerade in
der GVV Singen kriselte) wegen
der finanziellen Risiken abge-
lehnt werde, sollten Grundstü-
cke, die eine dichte Bebauung
ermöglichten, bevorzugt an
Baugenossenschaften (oder
vergleichbare Unternehmen)
vergeben werden, da diese in
der Regel nur gering profit-
orientiert arbeiteten, so die
CDU-Fraktion.
Zudem habe Engen mit Bauge-
nossenschaften bereits sehr
gute Erfahrungen gemacht
(Beispiel Seestraße). Die Bauge-
nossenschaften garantierten in
der Regel Mietpreise deutlich
unterhalb desMietspiegels.
Die Grundidee des Antrags sei
die Möglichkeit der Erbpacht
statt des Verkaufs, wahlweise
zwischen 50 und 99 Jahre, be-
tont die CDU-Fraktion.
Ein weiterer Vorteil dieser Op-
tion sei, dass die Wohneinhei-
ten im Besitz der Gesellschaft
beziehungsweise der Stadt En-
gen blieben.
Zudem werde gerade Bauge-
nossenschaften die Finanzie-
rung solcher Projekte deutlich
erleichtert, daweniger Eigenka-
pital benötigt werde.
Als Vorteil für die Stadt Engen
bezeichnet die CDU-Fraktion
außerdem,dassnachAblaufder
Pacht die Gemeinde wieder ein
vermarktbares Grundstück
habe oder das Modell verlän-
gern könne.

Engen (her). »Eine Wende in
der bisherigen Baulandpolitik
der Stadt Engen und den Orts-
teilen - wenn es die bauliche Si-
tuationzulässt«-diesenAntrag
stellte die CDU-Fraktion in der
jüngsten Gemeinderatssitzung.
»Wir beantragen, bei der Bau-
landpolitik in Zukunft auch die
Möglichkeit einer Erbpachtbe-
bauung offensiv anzubieten, im
Besonderen im sozialen Woh-
nungsbau, aber auch im priva-
ten Bereich«, wird in dem An-
trag formuliert. Dies betreffe
vornehmlich Grundstücke, die
eine verdichtete Bebauung er-
möglichten.
Als Voraussetzungen für diese
Art des Grundstückerwerbs
zählt die CDU-Fraktion folgen-
des auf: 1. Der Bauherr muss
Mieten unterhalb des aktuellen
Mietspiegels im Einvernehmen
mit dem Gemeinderat festle-
genundgarantieren, diesemin-
destens 20 Jahre einzuhalten.
2. Mindestens zehn Wohnun-
gen. 3. Erbpacht zwischen 50
und 99 Jahren. 4. Weitere Krite-
rien sind eventuell noch zu dis-
kutieren. »Wir bitten die Ver-
waltung, uns entsprechende
Modellberechnungen vorzule-
gen«, endet der Antrag.
Zum Hintergrund des Antrags
führtdieCDU-Fraktionaus, dass
die Stadt Engen sich um mehr
bezahlbaren Wohnraum bemü-
he. Da aus Sicht der Verwaltung
eine eigene Wohnungsbauge-
nossenschaft (die CDU-Fraktion
hatte in einer Klausurtagung in
Oberstaufen die Idee einer

Antragder CDU-Fraktion zurBaulandpolitik

Miet-GarantieundErbpacht

Engen. Am Dienstag, 27. Juli,
findet ab 7 Uhr die Glas- und
Schachtreinigung des Altstadt-
aufzuges statt. Aus diesem
Grund kann der Aufzug ganztä-
gig nicht genutzt werden.
Durch das Auf- und Umstellen
des Hubsteigers für die Reini-
gung kann es kurzzeitig zu Be-
hinderungen bei der Ein- und
Ausfahrt auf dem Parkdeck
kommen.
Zudem werden ein paar Park-
plätze auf demParkdeck jeweils
links und rechts bei der Einfahrt
gesperrt. Die Stadtverwaltung
bittet umVerständnis.

Reinigung
Altstadtaufzug

Engen.Durch den Verkauf eines
Grundstückes mussten die
Glascontainer in der Alois-Baa-
der-Straße weichen. Einen al-
ternativen Standort gibt es bis-
her nicht. Die nächsten Glas-
container befinden sich in der
Eduard-Mörike-Straße.

Glascontainer-
standort

Alois-Baader-Straße

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr www.stadtwerke-en

Günstige Tarife, transparente

Leistungen und Beratung vor Ort.

GÜN
STIG

E

STRO
MPREI

SE

Menschen mit Energie
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Für Neubau, Umbau und Sanie-
rungsmaßnahmen an vereins-
eigenen Gebäuden wird gemäß
Orientierungsrahmen zur För-
derung von Vereinen (Sonder-
zuschüsse) von der Stadt Engen
ein Zuschuss in Höhe von 1/3
der Materialkosten, maximal
10.000 Euro, gewährt, wobei es
sich hierbei um eine freiwillige
Leistung der Stadt Engen han-
delt - ein Rechtsanspruch be-
steht nicht. Die Materialkosten
für die Tennisplatzsanierung
belaufen sich nach Angabe des
Vereins auf 37.223,91 Euro (brut-
to), so dass gemäß Orientie-
rungsrahmen ein städtischer
Zuschuss von 10.000 Euro ge-
währt werden kann.
Die Finanzierung des laut Kos-
tenvoranschlag rund 80.085
Euro teuren Bauvorhabens soll
über einen Zuschuss des Badi-
schen Sportbunds (BSB) in
Höhe von 19.200 Euro, Eigen-
leistungen und Spenden über
5.000 Euro und den Zuschuss
der Stadt Engen über 10.000
Euro erleichtertwerden, so dass
der Tennisclub letztlich 45.885
Euro finanzieren muss. Da der
Zuschuss des Badischen Sport-
bundes erst zwei bis drei Jahre
nach Beantragung zur Auszah-
lung kommt, ist für diesen Zeit-
raum eine Zwischenfinanzie-
rung auch dieses Betrages
notwendig.DeshalbbatderVer-
ein die Stadt umDarlehen.
Einstimmig beschloss der Ge-
meinderat, dass die Stadt En-
gen dem Tennisclub für die Fi-
nanzierung der Baumaßnahme
zinslose Darlehen über 46.000
Euro (4 Prozent Tilgung, Lauf-
zeit 25 Jahre) sowie über 19.200
Euro (Zwischenfinanzierungdes
BSB-Zuschusses) gewährt, end-
fällig nach Erhalt des Zuschus-
ses, spätestens jedoch am 30.
Juni 2024.

Engen (her). Mit der Sanierung
verfolgt der Verein unter ande-
rem das Ziel, die Zukunftsfähig-
keit des Vereins zu sichern, die
Jugendarbeit zu verstärken und
die sportliche Ausbildung jun-
ger Menschen zu intensivieren.
Geplant ist ein ökologischer
Umbau dieser Plätze in soge-
nannte »Keramiksandplätze«.
Es handelt sich hierbei nach
Auskunft des Tennisclubs um
einen Allwetter-Sandbelag, der
ganzjährig bespielbar ist und
einen hohen Spielkomfort bie-
tet. Ein wesentlicher Vorteil be-
steht darin, dass eine Bewässe-
rung des Platzes nicht mehr
notwendig ist, was vor allem
auch dem Aspekt der Nachhal-
tigkeit (Ressourcenschonung)
Rechnung trägt. Ein geringer
Pflegeaufwand, Schonung der
Gelenke, keine Instandset-
zungskosten und geringe
Unterhaltskosten werden vom
Verein als weitere Pluspunkte
aufgezählt.
In einemGespräch von Vereins-
vertretern mit Bürgermeister
Moser und Wirtschaftsförderer
Freisleben am 21. Juni war das
Vorhaben vorgestellt und ein
städtischer Zuschuss für die
Maßnahme beantragt worden.

Gemeinderat gewährt demTennisclubEngen
ZuschussundDarlehen fürdie SanierungvonTennisplätzen

Sie können saniertwerden, die
beidenwestlich gelegenen
Tennisplätze des Tennisclubs
Engen amVereinssitz in der
Schwimmbadstraße 1. Ein-
stimmigbeschloss der
Gemeinderat, das Vorhaben
des Tennisclubs zuunterstüt-
zen. Zumeinenwird ein
Zuschuss voneinemDrittel der
Materialkosten,maximal
10.000Euro, gewährt. Außer-
demgewährt die Stadt Engen
demVerein für die Finanzie-
rungder Baumaßnahme
zinsloseDarlehen.

DiesportlicheAusbildung
jungerMenschenintensivieren

Einer der sanierungsbedürftigen Tennisplätze des TC Engen. Aus diesem
und einemweiteren Platz sollen »Keramiksandplätze«mit einem Allwet-
ter-Sandbelag entstehen, die ganzjährig bespielbar sind. Bild: Hering

der Vorstandschaft beschließt
den offiziellen Teil. Im Anschluss
zeigt Horst Schmid eine Digital-
bilderschau mit Eindrücken der
letzten Wanderungen. Alle Mit-
glieder sind herzlich eingeladen,
an diesem informativen und ge-
selligen Abend teilzunehmen.
Für Getränke ist gesorgt.
Weitere Informationen bei Pe-
ter Kamenzin, Tel. 07733/1718.

Engen. Die Mitgliederversamm-
lung des Schwarzwaldvereins
Engen-Hegau findet am Freitag,
23. Juli, um 19 Uhr im katholi-
schen Gemeindezentrum in En-
gen statt. Neben Berichten der
Fachwarte wird auch über die
Randbedingungen zur Fortset-
zungdesWanderprogrammsso-
wie über geplante Veranstaltun-
gen informiert. Die Entlastung

Mitgliederversammlungam23. Juli

Schwarzwaldverein lädtein

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 12 Uhr

DEINE ZUKUNFT IST GANZ LEICHT

BEWIRB DICH JETZT FÜR
DEIN DUALES STUDIUM ODER
DEINEN AUSBILDUNGSPLATZ

ALLE INFORMATIONEN FINDEST DU UNTER:

WWW.LEIBER.COM
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Druck:Druckerei Konstanz GmbH
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sendorf, Talmühle, Bittelbrunn,
Neuhausen, Stetten, Welschingen,
Zimmerholz, Aach, Mühlhausen,
Ehingen, Leipferdingen, Mauen-
heim, Tengen, Blumenfeld, Wat-
terdingen,Weil.
Auflage: 10.810

Amtsblatt nicht erhalten?
Reklamationen an: psg Presse-
und Verteilservice Baden-Würt-
temberg GmbH, kostenlose Hot-
line: 0800 999 5 222, qualitaet@
psg-bw.de

Endlich wieder ein Stück Freiheit: Die Zimmerholzer
Hütte ist für Familienfeiern, Sitzungen, Schulungen und Ähnliches unter
den aktuellen Coronavorschriften wieder geöffnet. Von hier aus hat man
einen herrlichen Blick weit in die Natur bis zu den Alpen und dem Boden-
see. Weitere Informationen, aktuelle Inzidenzwerte und Coronaregeln fin-
den Interessierte unter www.touristik-engen.de.

Bild: Touristik-Verein Engen

Hödinger Tobel; Sipplinger Berg;
Haldenhof; Rosshimmel; Lud-
wigshafen; Aachried; Ruine Alt
Bodman; Bodmanrücken; Ra-
dolfzell.
Die Strecke zeichnet sich durch
abwechslungsreiche Unter-
gründe, Landschaften und im-
posante Ausblicke aus. Stirn-
lampen, gutes Schuhwerk und
entsprechende körperliche Eig-
nung sind Voraussetzung.
Anmeldungen sind aufgrund
der aktuellen CORONA-Maß-
nahmen unverbindlich erfor-
derlich.
Gäste sind gerne willkommen.
Anmeldungen oder Rückfragen
gerne an Oliver Bock, o.bock@
freenet.de, Tel. 015162635210.

Hegau.AmFreitag, 30. Juli, star-
tet der Schwarzwaldverein Ten-
gen die zweite, imposante Fei-
erabendwanderung 2021 auf
dem »Seegang« entlang des
Bodensees.
Um 18:05 Uhr ist Abfahrt am
Bahnhof Radolfzell mit der Re-
gionalbahn nach Überlingen
(Zugticket in eigener Verant-
wortung). Treffpunkt in Tengen
an der Randenhalle ist um 17:15
Uhr zur Bildung von Fahrge-
meinschaften. Das Ende der
Wanderung ist gegen 1 Uhr. Die
Distanz beträgt rund 29,30Kilo-
meter, die Wanderzeit inklusiv
kurzer Pause circa sechs Stun-
den. Höhenmeter: circa 640.
Wegepunkte: Spetzgarter Tobel;

SchwarzwaldverienTengen lädt
am30. Juli zu Feierabendwanderungein

VonÜberlingennachRadolfzell

Die Stadt Tengen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

technischen Mitarbeiter
in der Gebäudeverwaltung (m/w/d)

unbefristet und in Vollzeit.

WIR ERWARTEN:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise als Elektroniker

oder Anlagenmechaniker für Sanitär- und Heizungstechnik
• Führerschein Klasse C und CE sind wünschenswert
• selbständiges Arbeiten, Eigeninitiative und Teamfähigkeit

WIR BIETEN IHNEN:
• eine unbefristete Anstellung
• ein vielfältiges Aufgabengebiet
• Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst in EG 6

Weitere Informationen finden Sie unter www.tengen.de oder erhalten Sie bei
Frau Kersten-Reck unter Tel. 07736/9233-21.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit allen üblichen Unterlagen senden Sie
bitte bis spätestensMontag, den 26. Juli 2021 an die Stadt Tengen,
Marktstraße 1 in 78250 Tengen oder per Mail an bewerbung@tengen.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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ÖffentlicheFührung

»DieGrenzgängerin«
Zurückversetzt ins Jahr 1868 werden die Gäste bei der Führung
mit der»Grenzgängerin«, die am Dienstag, 27. Juli, um 19 Uhr
auf der Freilichtbühne startet. Unterwegs als Hausiererin treibt
sie sichnicht nur anderGrenze vonBadenherum, sondern allzu
oft auch an der Grenze zu Sittlichkeit und Recht.
Kosten: 14 Euro/Person (Erwachsene) und 6 Euro für Jugendli-
che ab 14 Jahren.

FolgendeCorona-Schutzmaßnahmen sind zubeachten:
- Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich.
- Die Abstandsregeln (1,50Meter) sind einzuhalten.
- Geld istmöglichst passend und abgezähltmitzubringen.
- Es besteht die Möglichkeit, sich über die LUCA-App einzu-

loggen, umdie Kontaktdaten zu übermitteln.

Die Stadtführer behalten sich vor, die Führung aufgrund zu ge-
ringer Anmeldezahlen oder schlechter Wetterprognosen auch
kurzfristig abzusagen.

Wasserstation können die
Pflanzen bewässert werden.
Außerdem möchte Markus
Krafft noch Tafeln aufstellen
mit Informationen, was zu wel-
cher Zeit gepflanzt und geern-
tet werden kann. »Sie können
selbstverständlich auch Blu-
men, Bienenweiden und Stau-
den oder Obststräucher anbau-
en«, beantwortete er eine
entsprechende Frage.
Auch wenn der »Garten Eden«
jetzt an die Bevölkerung über-
gebenworden ist, bleibtMarkus
Krafft Ansprechpartner und
Schirmherr dieses sozialen Pro-
jekts, mit dem er auch gegen
Altersarmut vorgehen möchte,
und wird weiter sein gärtneri-
sches Auge auf die Anlage ha-
ben. »Jetzt liegt es an den Bür-
gern, diesen Garten zu hegen
und zu pflegen und natürlich
auch zu ernten«, betonte er bei
der Übergabe. Grundsätzlich
seien alle Engener Bürger ein-
geladen, mitzuarbeiten und
mitzuernten, also das Prinzip
Geben und Nehmen umzuset-
zen, »denn das ist aus meiner
Sicht Nachhaltigkeit«.
Markus Krafft ist überzeugt,
dassder»GartenEden«gut an-
genommen wird: »Viele Bürger
haben keinen Garten und kei-
nen Balkon, würden aber gerne
gärtnern. Der ›Garten Eden‹
lädt die Engener, die daran
Freude haben, dazu ein«.
MarkusKraffthofft,dass gerade
auch viele ältereMenschen die-
sen Gemeinschaftsgarten für
sich entdecken, sieht ihn aber
auch als gutes Lehrwerk für die
Engener Schulen und Kinder-
gärten, um jungen Menschen
das Prinzip Natur, Leben und
Wachstumnäherzubringen.

Engen (her). »Tobt Euch beim
Gärtnern aus und traut Euch,
etwas zuernten«, forderteMar-
kus Krafft am vergangenen
Samstag augenzwinkernd die
BesucherInnen der offiziellen
Übergabe des »Garten Eden«
an die Bevölkerung auf und
freute sichüber die großeReso-
nanz auf die Einladung zur Er-
öffnung. Diesem Akt war ein
Dreivierteljahr intensiver Arbeit
vorausgegangen. Entstanden
war die »Urban gardening«-
Idee bei Markus Krafft im Jahr
2019, er nahm Kontakt zu den
entsprechenden Stellen auf
und als die Planung und die
Nutzungsvereinbarung in tro-
ckenen Tüchern waren, konnte
es losgehen. In gut 400 Arbeits-
stunden verwandelten Markus
Krafftundsein Teamdas verwil-
derte Gelände in eine Oase.
Nach der Anlage von Wegen
und der Vorbereitung der Beete
folgte schließlich die Erstbe-
pflanzung mit je 100 Eissalat-
und Kopfsalatsetzlingen, Blu-
menkohl, Grünkohl, Kohlrabi,
Rosenkohl, Rot- und Weißkohl,
Petersilie und Schnittlauch. Alle
Pflanzen gediehen so prächtig,
dassesbereits einiges zuernten
gibt. In einem kleinen Holzhaus
sind Gartenwerkzeuge vorhan-
den, sodass zum Gärtnern
nichts von zu Hause mitge-
bracht werden muss, mittels
verlegter Schläuche und einer

GemeinschaftsgartenanBevölkerungübergeben

Die Lust amEigenanbau
regionaler Lebensmittel, der
Wunschnach Selbstversor-
gungundeine erhöhte
Sensibilität fürNatur und
Umwelt habendafür gesorgt,
dass es bereits in vielen
StädtendieMöglichkeit gibt,
gemeinsamzugärtnern.
»Urbangardening«boomt.
Dankder Initiative unddes
Einsatzes vonMarkusKrafft
und seinerMitarbeiter ist
»gemeinsamesGärtnern«
jetzt auch in Engenmöglich:
im»GartenEden«. Dieser
völlig neu entstandeneund
komplett derÖffentlichkeit
zugedachteGemeinschafts-
garten zwischenKrankenhaus
undSpitalkirche ist nicht nur
eineHerzensangelegenheit,
sondern einGeschenkdes
UnternehmersMarkusKrafft
analle Engener Bürger.

Willkommenim»GartenEden«

Eine Engener Bürgerin brachte zur
Eröffnung gleich Zuckerhutsalat-
setzlinge mit und pflanzte diese
zusammenmit Markus Krafft ein.

Auf großes Interesse stieß die Eröffnung und Übergabe des »Garten
Eden« an die Engener Bevölkerung. Bei der Erstbepflanzung wurde durch
das Team von Initiator Markus Krafft darauf geachtet, dass die richtige
Gruppenbepflanzung erfolgt, da nur gewisse Arten sich vertragen und so-
mit auch gedeihen. »Jeder ist willkommen, jeder darf selbst etwas an-
pflanzen, aber alles gehört allen«, lautet eines der »Garten Eden«-Gebo-
te. Bilder: Hering



HegauKurierMittwoch, 21. Juli 2021 Seite 11

den Brutto-Kosten vergange-
ner Sonderausstellungen.
Durch die Kooperation mit
Apolda und die Unterstützung
von Professor Bunte (zusam-
men 15.500 Euro) reduzierten
sich die realen Vorlauf-Kosten
auf 58.790 Euro. Die Einnahmen
durch zusätzliches Sponsoring,
Ticket- und Katalogverkäufe
seien in dieser Summe nicht
enthalten. Bei einer geschätz-
ten Besucherzahl von 5.000 sei
mit Einnahmen von 20.000
Euro zu rechnen, hinzu kämen
Katalogverkäufe in Höhe von
etwa 5.000 Euro, rechnete
Wagner vor. Zudem werde die
Gewinnung weiterer Sponsoren
angestrebt.
»Wir dürfen auch bei ange-
spannter Haushaltslage nicht
aufdasKulturlebenverzichten«,
appellierte Bürgermeister Jo-
hannes Moser im Vorfeld der
Abstimmung und sprach sich
dafür aus, das Image Engens als
Kulturstadtweiterzuentwickeln.

Künstlergenie laut Wagner im
süddeutschen Raum durch
Ausstellungen bereits gut ein-
geführt. Neben seinem tragi-
schen Schicksal faszinieren be-
sondersseineFarbeneinbreites
Publikum. Das Engener Mu-
seum stellte einige seiner Wer-
ke bereits im Jahr 2011 im Zuge
der Sonderausstellung »Die
deutsche Avantgarde um Adolf
Hölzel« aus. Zur Ausstellung
wird ein wissenschaftlicher Pu-
blikums-Katalog erscheinen, in
dem unter anderem neuent-
deckte Arbeiten Stenners aus
Kanada vorgestellt werden.
»Auch bei diesem Thema gibt
es immer noch neue und bisher
unbekannte Aspekte zu entde-
cken«, betonte Wagner. Ausge-
stelltwerden rund 100Werke in
einem Ausstellungszeitraum
von vierMonaten.
Das haushalterische Gesamt-
budget liege bei 74.290 Euro,
bezifferte der Museumsleiter,
und entspreche damit in etwa

»Stenner hatte ein angebore-
nes und untrügliches Gespür
für die Wirkung der Farben. Er
war gleichsam von Natur aus
ein genialer Kolorist. Von Adolf
Hölzel lernte er, sein Talent zu
kanalisieren und die künstleri-
schen Mittel, theoretisch fun-
diert, noch gezielter einzuset-
zen«, charakterisierte Wagner
den Künstler. Gemeinsam mit
seinen Kollegen Willi Baumeis-
ter und Oskar Schlemmer habe
Stenner im Auftrag Hölzels ein
bedeutendes Wandbild-Projekt
für die Kölner Werkbund-Aus-
stellung von 1914 durchgeführt.
Kurz danach brach der Erste
Weltkrieg aus.
Der guten Verbindung von Vel-
ten Wagner zu dem Bielefelder
Sammler Professor Dr. Her-
mann Josef Bunte ist das Zu-
standekommen dieser Sonder-
ausstellung zu verdanken, denn
aus seinem Bestand stammen
fast alle Leihgaben für die Aus-
stellung, die voraussichtlich
durch zweibisdreiweitereLeih-
gaben ergänzt werden. »Neben
diesem die Kosten reduzieren-
den Umstand wird sich der
Sammler mit 7.500 Euro an der
Finanzierung des Katalogs be-
teiligen«, informierte Wagner
den Gemeinderat. Möglich wer-
de diese großzügige Unterstüt-
zung durch die Kooperationmit
demKunsthausApolda (Thürin-
gen). Gab es in der Vergangen-
heit bei Sonderausstellungen
bereits (lockere) Kooperationen
mit anderen Museen zur Kos-
tensenkung, handelt es sich
nach Aussage von Wagner die-
ses Mal um eine »echte« Ko-
operation auf Augenhöhe mit
paritätischem Arbeits- und
Kostenanteil. »Aus der Koope-
ration mit Apolda könnte als
Beitrag zur Kostenreduktionbei
Sonderausstellungen ein Zu-
kunftsmodell werden«, so der
Museumsleiter, »da beide Mu-
seen bei unterschiedlicher Or-
ganisationsstruktur etwa über
die gleiche Größe und Ausstat-
tung verfügen«.
Der aus Bielefeld stammende
Hermann Stenner ist als früh-
reifes und früh gefallenes

Engen (her). Dank des feinen
Gespürs von Velten Wagner für
besondere Themen und Künst-
ler hat sich die Stadt Engen
durch die sehr erfolgreich
durchgeführten Sonderausstel-
lungen der vergangenen 18 Jah-
reweithin undnachhaltig einen
Namen als Kulturstadt ge-
macht. Die für das Frühjahr
2023 geplante Sonderausstel-
lung unter dem Titel »Hymnen
an das Leben« thematisiert
Hermann Stenner (1891-1914),
einen expressionistischen
Künstler aus dem Kreis um
Adolf Hölzel (Akademie Stutt-
gart), der mit gerade einmal 23
Jahren im Ersten Weltkrieg ge-
fallen ist. »Er wäre einer der
besten Maler Deutschlands ge-
worden«, schrieb sein einstiger
Studienkollege, der berühmte
Willi Baumeister, in Erinnerung
an das Künstlergenie Stenner.
»Hermann Stenner blieben ge-
rade fünf Schaffensjahre bis zu
seinem tragischen Kriegstod,
einer der großen Verluste in der
Kunstgeschichte«, erläuterte
Wagner. Umso spannender sei
es, den fulminantenWerdegang
des Hochtalentierten zu zeigen,
der sich vom späten Impressio-
nismus zu einem vitalen Ex-
pressionisten entwickelte.

ImTurnus vondrei Jahren
zählen Sonderausstellungen
zumfacettenreichenKunst-
konzept des Städtischen
MuseumsEngen+Galerie, die
über das ohnehinhohe
Ausstellungsniveauhinausge-
hen. Zu einerweiteren
StärkungdesKunststandorts
Engenwird auchdie vom28.
Februar bis 2. Juli 2023
geplante Sonderausstellung
»HermannStenner (1891-1914)
-Hymnenandas Leben«
beitragen, über deren aktuel-
lenOrganisationsstand
Museumsleiter Dr. Velten
Wagner denGemeinderat in
der jüngsten Sitzung infor-
mierte. Einstimmig sprach sich
der Gemeinderat für die
Durchführungder Sonderaus-
stellung in einemKostenrah-
menvon 74.290Euro aus.

Sonderausstellung2023von28. Februarbis 2. Juli ist dem1914
imErstenWeltkrieggefallenenKünstlerHermannStenner gewidmet

»ErwäreeinerderbestenMaler
Deutschlandsgeworden«

Hermann Stenner: Selbstbildnis mit hohem Hut und Zigarette, Jahr: 1910.
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Corona-Testzentrum ein, die
beide Modellcharakter für an-
dere Schulen gehabt hätten.
»Du hast die Engener Schulen
zusammengeschweißt«, lobte
sie und dankte im Namen des
Kollegiums der Hewenschule:
»Duwarst unsmit Deiner Kraft,
Deiner Energie und Deinem
Ideenreichtum immerVorbild«.
Die Wünsche, mit denen das
Lehrerkollegium sie 2015 be-
grüßthabe, seiennicht alle, aber
doch zum Großteil in Erfüllung
gegangen, blickteNadjaHennes
zurück und dankte ihrerseits
ihrem »tollen Kollegium« für
ein stets offenes Ohr und »dass
Ihr immer mitgegangen seid -
Ihr ward meine Energie!«. Be-
friedigt stellte sie fest, dass die
Weiterentwicklung der Hewen-
schule von einer Förderschule
zum Sonderpädagogischen Bil-
dungs- und Beratungszentrum
gelungen sei und die Inklusion
in den Engener Schulen sowie
die Frühförderung in den Kin-
dergärten fest verortet seien.
»Ihr werdet den Zug weiter auf
Kurs halten«, zeigte sie sichmit
Blick auf das Kollegium über-
zeugtundrichteteabschließend
einen herzlichen Dank an alle
Weggefährtinnen und -gefähr-
ten der vergangenen sechs Jah-
re in Engen.
Als kommissarische Schulleite-
rin der Hewenschule wird bis
zur Besetzung der Rektoren-
stelle Susanne Dreymann, Kon-
rektorin der Schule amBuchen-
berg in Konstanz, fungieren.

kehr (»Das hast Du zur Chefsa-
che gemacht«) - und natürlich
die coronabedingten Schul-
schließungen und den Aufbau
von Notbetreuungen. Als es
dann die Soforthilfen in Sachen
Digitalisierung gegeben habe,
sei Nadja Hennes klar gewesen,
dass diese nur mit einem ge-
meinsamen Konsens auf den
Weg gebracht werden könnten.
»Mit einemBeinwarst Du stän-
dig in der Stadtverwaltung und
mit dem anderen Bein hast Du
uns Schulleitungen immer wie-
der mit unseren unterschiedli-
chen Bedürfnissen vereint. Das
war Dir wichtig!«, hob Opper-
mann hervor. Bei allem Ver-
ständnis dafür, dass sich Nadja
Hennes beruflich weiter entwi-
ckeln wolle, »Du hinterlässt
ziemlich große Fußspuren, in
die Dein Nachfolger treten
muss«, so Oppermann.
»Sie hinterlassen eine nachhal-
tige Struktur für die Zukunft
unserer Kinder und haben gro-
ße Herausforderungen exzel-
lent gemeistert«, betonte auch
der Elternbeiratsvorsitzende
Ajmal Farmanund bescheinigte
der scheidenden Rektorin Lei-
denschaftundHerzblutbei ihrer
Arbeit sowie Offenheit und die
Bereitschaft,auchneueThemen
anzuhören und anzupacken.
Unter das Hesse-Zitat »In je-
dem Anfang wohnt ein Zauber
inne« stellte Monika Dethloff
ihren Rückblick und ging auf
»Großprojekte« wie den Me-
dienentwicklungsplan und das

dem Forstbetrieb im Stadtwald.
»Außerdem arbeitete die He-
wenschule als erste Engener
Schule den Antrag für den Digi-
talpakt aus«, betonte Moser.
Die mit der Corona-Pandemie
verbundenen hohen Anforde-
rungen an Unterrichtsformen
wie Homeschooling und den
damit verbundenen erhöhten
Koordinierungsaufwand er-
wähnte der Bürgermeister
ebenso wie den durch Thomas
Umbscheiden, Schulleiter des
Gymnasiums Engen, angesto-
ßenen und von allen Schulen
am Bildungszentrum gemein-
sam umgesetzten Aufbau eines
Corona-Testzentrums. Auch im
Namen des Gemeinderates und
der Stadtverwaltung bedankte
sich Moser bei der scheidenden
Rektorin herzlich für die gute
Zusammenarbeit und wünsch-
te ihr alles Gute für die neue be-
rufliche Aufgabe.
»Du hast die Interessen und
Bedürfnisse der Engener Schu-
len und der Stadt Engen ge-
schickt zusammengebracht«,
würdigte Markus Oppermann,
Rektor der Grundschule Wel-
schingen, im Namen der Schul-
leiter der Engener Schulen das
große Engagement von Nadja
Hennes als geschäftsführende
Schulleiterin und erinnerte an
Herausforderungen besonderer
Art: das Sturmtief Sabine An-
fang 2019 (»Wir brauchten eine
gemeinsame Vorgehensweise
mit klaren Absprachen«), Pro-
bleme mit dem Schulbusver-

Engen (her). »Sie waren eine
starke Streiterin für die Hewen-
schule und das Bildungszen-
trum«, blickte Bürgermeister
Johannes Moser in seinem
Grußwort auf die vergangenen
Jahre zurück. Nadja Hennes
habe nicht nur zahlreiche Ko-
operationen in die Wege gelei-
tet, sondern die Schülerinnen
und Schüler auch stets zur Teil-
nahme an Projekten zu moti-
vieren gewusst, sei es die jähr-
liche Aktion »Mitmachen
Ehrensache« gewesen, das Pro-
jekt »Meine Stadt Engen« mit
Besuch im Rathaus oder regel-
mäßige Arbeitseinsätze mit

Als Rektorin hat sie sich in den
vergangenenknapp sechs
Jahren stets vehement für
»ihre«Hewenschule einge-
setzt und als geschäftsführen-
de Schulleiterin der Engener
Schulen ab 2019 für den
gesamtenBildungsstandort
stark gemacht - seit Ende Juni
hatNadjaHennes ihren
Arbeitsplatz nun imStaatli-
chen SchulamtKonstanz und
ist unter anderem für Sonder-
pädagogischeBildungs- und
Beratungszentren zuständig.
Mit einer von viel Herzlichkeit
geprägten Feier verabschiede-
ten sich Lehrerkollegium,
SchülerInnen, Elternvertreter,
die Rektorenkollegender
Engener Schulen sowie
WeggefährtInnen vonder
engagierten Sonderschulpäda-
gogin.

NadjaHenneswechselt vonderHewenschule andasStaatlicheSchulamt

»DuhastdieEngenerSchulenzusammengeschweißt«

»Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott Dich fest in seiner Hand«: Mit
irischen Segenswünschen in Rapform verabschiedeten sich die Schülerin-
nen und Schüler der Sozialen Kompetenzgruppe (SOKO) mit ihren Lehre-
rinnen Moser und Schoch von ihrer Rektorin und überreichten ein aus
einer Bauröhre entstandenes Kunstwerk.

Auch Markus Oppermann, Rektor der Grundschule Welschingen, und Kat-
ja Greiffenberg, Konrektorin am Anne-Frank-Schulverbund, hatten Ab-
schiedsgeschenke für Nadja Hennes parat. Bilder: Hering
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Erinnerung. Die Energiever-
bräuche für einen Großteil der
städtischen Gebäude würden
seit 1996 jährlich erfasst und in
einem Energiebericht doku-
mentiert. Energetische Sanie-
rungen im Bereich Fenster,
Dach, Umrüstung der Beleuch-
tung und Straßenbeleuchtung
auf LED und die Heizungsum-
stellung auf erneuerbare Ener-
gien seien in der Vergangenheit
umgesetzt worden. Auf den
Dachflächen der städtischen
Gebäude seien Photovoltaikan-
lagen installiert worden, so die
Umweltbeauftragte.
Die Stadtwerke Engen GmbH
unterstützten den Ausbau von
PV-Anlagen durch die Beteili-
gung an solaren Freiflächenan-
lagen beziehungsweise durch
dieErrichtungeiner eigenenPV-
Freiflächenanlage entlang der
Autobahn. Ebenso sind die
StadtwerkeanderWindkraftan-
lage»Verenafohren«beteiligt.
Die Umsetzungwelcher konkre-
ten Bausteine der Stadt Engen
nachRücksprache vonMichaela
Schrammmit der Klimaschutz-
managerin des Landkreises
Konstanz und dem Geschäfts-
führer der Energieagentur Kreis
Konstanz empfohlen wird, um
im Bereich des Klimaschutzes
gut aufgestellt zu sein, finden
unsere Leserinnen und Leser in
der kommenden Ausgabe des
Hegaukurier.

Klimaschutzziele des Landes
Baden-Württemberg«, betonte
Michaela Schramm.DieVorbild-
funktion werde anhand der
durchgeführten Maßnahmen
im Bereich der internen Aufga-
benerledigung sichtbar: vor-
bildliche energetische Sanie-
rungderkommunalenGebäude,
Nutzung erneuerbarer Energien
bei der Strom-und Wärmever-
sorgung, Einsatz energiespa-
render Computertechnik und
Beleuchtung, Dienstreisen und
Fuhrpark (geringeCO2-Emissio-
nen). Ab dem Sommer 2021
müssen deshalb alle Gemein-
den inBaden-Württembergden
Energieverbrauch aller städti-
scher Liegenschaften, Freibäder
und Straßenbeleuchtung in
einer speziellen Datenbank er-
fassen. Ab 2022 ist es verpflich-
tend, auf allen Neubauten im
Nicht-Wohnbereich und auf
Parkplätzen Photovoltaik-Anla-
gen zu installieren.
Darüberhinausmüssendiegro-
ßen Kreisstädte Wärmeplanun-
gen erstellen.
»Die Stadt Engen war in den
vergangenen Jahren nicht un-
tätig im Bereich des Klima-
schutzes. 1996 ist sie dem Kli-
mabündnis beigetreten. Im
Zeitraum 1996 bis 2018 konnte
der CO2-Ausstoß der städti-
schen Liegenschaften um 45
Prozent reduziert werden«,
brachte Michaela Schramm in

Deutschlands Langfristziel war
es, bis 2050 weitgehend treib-
hausgasneutral zu sein. Durch
ein Urteil des Bundesverfas-
sungsgerichts Anfang Mai 2021
wurde die Bundesregierung
verpflichtet, das Klimaschutz-
gesetz zuüberarbeiten (Genera-
tionenvertrag für das Klima).
Die Klimaziele wurden ange-
passt. Deutschlands Langfrist-
ziel ist es, bis 2045 klimaneutral
zu werden. Bis 2030 sollen die
Treibhausgasemissionen um
mindestens 65 Prozent und bis
2040 um mindestens 88 Pro-
zent gegenüber dem Niveau
von 1990 gesenkt werden.
Das Land Baden-Württemberg
will im Rahmen der internatio-
nalen, europäischen und natio-
nalen Klimaschutzziele einen
wesentlichen Beitrag zum Kli-
maschutz leisten. 2013 hat Ba-
den-Württemberg als rechtli-
che Basis für die Klima-
schutzpolitik im Land ein eige-
nes Klimaschutzgesetz verab-
schiedet, welches im Sommer
2020 weiterentwickelt worden
ist. Zentrales Element des Ge-
setzes ist das verpflichtende
Klimaschutzziel, welches vor-
gibt, die Treibhausgasemissio-
nen bis zum Jahr 2030 um 42
Prozent gegenüber 1990 zu re-
duzieren und bis 2050 nahezu
klimaneutral zu sein. Im Koali-
tionsvertrag der Grün-Schwar-
zen Landesregierung vom 8.
Maidiesen Jahreswurdeverein-
bart, dass Baden-Württemberg
bis 2040 klimaneutral wird und
die Landesverwaltung bis 2030
klimaneutral ist.
Klimaschutz in Engen -Umset-
zungundHandlungsfelder:
»Klimaschutz erfordert die
Unterstützung aller. Die Kom-
munen nehmen beim Klima-
schutz eine Vorbildrolle ein und
machen den Klimaschutz vor
Ort sichtbar. Die Umsetzung der
Klimaschutzziele auf kommu-
naler Ebene ist der zentrale
Baustein für das Erreichen der

Engen (her). Im ersten Teil ihrer
Präsentation brach Michaela
Schramm, im Stadtbauamt En-
gen für den Umweltbereich zu-
ständig, die Ausgangslage von
der internationalenbis zur loka-
len Ebene herunter: So wurde
Ende 2015 auf der internatio-
nalen Klimakonferenz in Paris
das»PariserKlimaabkommen«
von der Staatengemeinschaft
beschlossen mit dem Ziel, die
Erderwärmung auf unter zwei
beziehungsweise möglichst
unter 1,5 Grad Celsius zu be-
schränken.
Die EU-Kommission stellte
Ende 2019 den »European
Green Deal« vor, nach dem
Europa bis 2050 als erster Kon-
tinent klimaneutral werden
möchte.
Im November 2016 verabschie-
dete die deutsche Bundesre-
gierung den Klimaschutzplan
2050, in dem die Ziele des Pari-
ser Klimaabkommens präzisiert
und in nationale Klimaschutz-
ziele umgesetzt wurden.

Klimaschutz ist ein komplexes
Themaund fordert die
Unterstützung aller. Die
Notwendigkeit, rasch zu
handeln, sieht auchder
Engener Gemeinderat und
beschloss nach einer ausführ-
lichenPräsentationdurch
Michaela Schrammdie
Unterzeichnungder»Unter-
stützendenErklärung« zum
Klimapakt. Er beauftragte die
Verwaltung,mit anderen
Kommuneneine Lösung für
die Schaffungeiner gemeinsa-
menPersonalstruktur für
einenBeauftragten für eine
klimaneutrale Kommunalver-
waltung zu erarbeiten, das
Kommunale Energiemanage-
ment zu vertiefen, den
Investitionsbedarf zu ermit-
teln undeinen zeitlichen
Fahrplan für die Realisierung
der einzelnenMaßnahmen
2035/2040 zu erstellen.

Gemeinderat beschlossMaßnahmen fürdenKlimaschutzbei der Stadtverwaltung - Teil 1

Kommunennehmenbeim
KlimaschutzeineVorbildrolleein

Übrigens

… sollen die Feierlichkeiten zum 20-jährigen Bestehen der
Städtepartnerschaft der Stadt Engen mit Trilport/Frankreich
vom1. bis 3. Oktobernachgeholtwerden. Rund50Gästewerden
am 1. Oktober abends in Engen erwartet und am Sonntag spät-
nachmittags wieder verabschiedet werden. Eigentlich hat sich
die Partnerschaft ja bereits im Jahr 2020 zum 20. Mal gejährt -
aufgrund der Corona-Pandemie konnten die Feierlichkeiten im
vergangenen Oktober jedoch nicht stattfinden undwurden auf
2021 verschoben.

… ist die Nachfrage nach Baugrundstücken in Engen und den
Ortsteilen nachwie vor hoch. So vergab der Gemeinderat in sei-
ner nichtöffentlichen Sitzung am22. Juni zwei Bauplätze in Bar-
gen und drei Bauplätze im Baugebiet »Guuhaslen 3« in Wel-
schingen zu den üblichen Bedingungen der Stadt Engen.

Gabriele Hering

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf demMarktplatz
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Engen. Ein Teilstück der Haupt-
straße auf Höhe des Marktplat-
zes wird amSamstag, 24. Juli, ab
15 Uhr gesperrt.
Die Umleitung erfolgt über die
Sammlungs- und Klostergasse.

Teilweise Sperrung
amSamstag

Hauptstraße

schen dem ersten und dem
zweitenKonzert, vom24. Juli bis
einschließlich 14. August, kön-
nen die MEV-Mitglieder auf
einer blauen Wolke im Schau-
fenster ihre speziellen Angebo-
te für die Ferienzeit darstellen
und so Interessierte in die Stadt
locken«, erläutert Berta Baum.
Außerdem bleibe es den Einzel-
händlern freigestellt, ihre Ge-
schäfte bis zum Konzertende
geöffnet zu lassen.
Dankbar sind Berta Baum und
der stellvertretende MEV-Vor-
sitzende Rolf Broszio für die lo-
gistische Unterstützung von
Seiten der Stadt Engen. »Und
natürlich wird alles regelkon-
form ablaufen und alle Corona-
Verordnungen werden einge-
halten«, weisen sie auf ein ent-
sprechendes Konzept hin.
DerEintritt zudenKonzerten ist
frei, auf der Luca-App des MEV
kann man sich einloggen. An-
sonsten ist es ratsam, sich an-
zumelden unter www.eventbri
te.de, aktionen@marketing-
engen.com oder Tel. 0174/
9859724 (per Anruf, Mailbox
oder SMS). Bei Regen erfolgt die
Absage bis 12 Uhr.

ist, wird am Donnerstag, 12. Au-
gust, die Trachtenkapelle Stet-
ten von 18.30 bis 22 Uhr beste
Stimmung auf dem Marktplatz
verbreiten. Für die Bewirtung
der Gäste sorgen das Café e.m.
auf seiner Fläche und der Ali
Baba Imbiss. Andreas Wieden-
maierwirdvordemRathausaus
einem Verkaufswagen Wurst-
spezialitäten anbieten, der Tou-
ristik-Verein Engen als Partner
des MEV ist für Getränke (mit
Bedienung) zuständig. Im Rah-
men der Blue-Hour-Konzerte
wird auch ein kombinierter
Stand von »Kuchen im Glas«
und »Eistüt« für das leibliche
Wohl sorgen. Hier gibt es neben
leckeren Dessert-Kuchen-Varia-
tionen auch die beliebten »Eis-
tüt«-Cocktails - für diese Events
im stilechten und umwelt-
freundlichenWeck-Glas.
In den Konzertpausen werden
sich am 24. Juli Engener Firmen
mit ihren Produkten kurz vor-
stellen (siehe Seite 16). Toiletten
stehen den Besuchern in den
Räumen der AWO in der Samm-
lungsgasse zur Verfügung.
Doch nicht nur die Konzerte
werden angekündigt. »Zwi-

Engen (her). Gerade in Corona-
Zeiten ist es wichtig, Formen zu
finden, wie man das gesell-
schaftlicheLebenerhalten, aber
auch den Einzelhandel unter-
stützen und stärken kann. »Da-
bei wollen wir mit gutem Bei-
spiel vorangehen«, betont
Berta Baum, Vorsitzende des
Marketing-Vereins Engen
(MEV). Zur Belebung der Alt-
stadt lädt der MEV zu zwei Kon-
zerten »zur blue hour« (zur
»blauen Stunde«) auf den
Marktplatz ein: Am Samstag, 24.
Juli, an dem eigentlich das Alt-
stadtfest gewesen wäre, tritt
von 18 bis 22 Uhr die Engener
Band »Schlaflos« auf, bewirtet
wird bis 24 Uhr. Damit für jeden
Musikgeschmack etwas dabei

Strategien zur Steigerungder
Attraktivität der Stadt zu
entwickeln undMaßnahmen
zuorganisieren - dashat sich
der VereinMarketing Engen
auf die Fahnegeschrieben. Die
neuestenVorhaben sind eine
»BlaueWolken«-Aktiondes
Einzelhandels sowie»Blue
Hour«-Konzerte am24. Juli
und am12. August.

MusikundBewirtungaufdemMarktplatz - organisiert vomMEVundseinen
MitgliedernundkombiniertmitAktionender Engener Einzelhändler

»BlueHour«-Konzerteund»BlaueWolken«-Aktion

für die Zuhausegebliebenen
mehr Info unter www.marketing-engen.de
BLAUE WOL

gg
KTIONBLAUE WOLKE AKTION

Vom 24.07.–14.08.2021mit den Angeboten von einer Wolke zur Nächsten hüpfen!

Genießen Sie den Abend mit einem
Aperol Spritz und leckerem Flammkuchen

auf dem Marktplatz

Sommer-
stoffe
stark

reduziert

Öffnungszeiten:
Die.–Fr. 9:00–12:30 und

14:30–18:00 Uhr

Ullas Stoffidee
Vorstadt 13, 78234 Engen

Tel. 07733/98444

Sommerferien:
Ab 1. August bis einschl. 30. August 21

HegauSnack Engen•Bahnhofstraße 4•07733 / 927839
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Bummeln, Schauen, Kaufen und Genießen - dazu
laden die zumeist inhabergeführten Fachgeschäfte und Gastronomiebe-
triebe in Engen herzlich ein. Im Mittelpunkt stehen die Vielfalt des Ange-
botes und optimale Beratung, denn dafür sind gerade auch die kleinen,
individuellen Geschäfte in Engen bekannt: Der Kunde ist hier noch will-
kommener Gast und kann sich in stressfreiem Ambiente beraten und be-
treuen lassen. Bild: Archiv Hering

WarenvielfaltundkompetenteBeratung
Anzeige

Für Sie

immer die

richtige

Adresse

Filiale Welschingen:
Lassen sie sich von

unseren Frühstücksideen
verzaubern.

Traditionsbäckerei
Markus Grecht

Engen, Mühlhausen,
Gottmadingen, Welschingen

Basenfastenwoche: 09.09.-16.09. | 04.11.-11.11.21
Naturheilpraxis

Irina Futterer
T

0176 - 162 661 66
www.irinafutterer.de

Heilpraktikerin & Yogalehrerin

Bergstr. 34 | 78234 Engen

• PROZESSARBEIT
• DARMSANIERUNG
• BASENFASTEN
• BACHBLÜTEN

bis 15. August 16% auf alle
Sonnenschutzartikel
der Firma Kardeco.

Vereinbaren
Sie

Jetzt
Ihren persönlichen
Beratungstermin
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kam der Marketing-Verein En-
gen (MEV) auf die Idee, einen
solchen»ElevatorPitch«durch-
zuführen. »Wir machen immer
wieder die Erfahrung, wie viel-
seitig Engen ist, aber wenige
Bürgerinnen und Bürger, auch
die schon lange hier wohnen,
wissen über die neueste Vielfäl-
tigkeit Bescheid«, betonteMEV-
Vorstandssprecherin Berta
Baum imGesprächmit demHe-
gaukurier und beschreibt das
Vorgehen: »Jede Firma hat drei
MinutenZeit, ihreProdukteoder
ihr Sortiment beziehungsweise
die wichtigsten Teile des Unter-
nehmens darzustellen«.
Die Besucherinnen und Besu-
cher dürfen also gespannt sein
auf die Kurzpräsentationen.

Engen (her). Ein »Elevator
Pitch«, ist eine Methode für
eine kurze Zusammenfassung
einer Idee. Dabei liegt der Fokus
auf positiven Aspektenwie zum
Beispiel der Einzigartigkeit.
Der Kerngedanke eines »Eleva-
tor Pitch« basiert auf dem Sze-
nario, eine wichtige Person in
einem Aufzug zu treffen und
diese dann während der Dauer
einer Aufzugsfahrt von einer
Idee zu überzeugen. Ist die Idee
überzeugend genug vorgestellt
worden, wird das Gespräch wei-
tergeführt oder man verabre-
det sich zueinemweiterführen-
den Meeting. Ziel ist es, positiv
imGedächtnis zu bleiben.
Für das Konzert auf demMarkt-
platz am kommenden Samstag

AmSamstag stellen sich siebenFirmen/Einrichtungenvor

Wasistdenneigentlich
ein»ElevatorPitch?«

Elevator Pitch

Diese Firmen/Einrichtungen werden sich am Samstag, 24. Juli,
in den Konzertpausen der Band»Schlaflos« vorstellen:

- Firma allsafe
- Reparatur-Café
- Die Zieglerschen
- FirmaMachconmit Kuchen imGlas und Cocktail in der Tüte
- Firma Fahrradtresor
- Metzgereishop AndreasWiedenmaier
- SimonaWinter Ganzheitliche Gesundheit

Engener Firmen stellen sich vor
Anzeige

ambulante dienste

und Schulungen
www.zieglersche.de

Interessiert? Gerne beraten wir Sie persönlich
@ i l h d | 6

bürgerschaftlich
engagierte gesucht

www.zieglersche.de
Interessiert? Gerne beraten wir Sie persönlich
engen@zieglersche.de | 07733 - 996 1370

 Für die Unterstützung von Menschen
mit Behinderung imAlltag bei
Freizeitaktivitäten

Wir bieten: Fahrtkostenerstattung,
Aufwandsentschädigung, Versicherung,
fachliche Anleitung und Schulungen

rahrrad-Tresor

Schutz vor Diebstahl
und Wetter!

Fahrrad-/E-Bike/E-Scooter Tresor

Tel: 0162 - 5158492 Robert-Bosch-Stgr. 1b
78234 Engen

Email: e.dienst.bader@gmail.com

www.kuchen-im-glas.com
Eine Marke der machCon Deutschland GmbH
Robert-Bosch-Straße 1
78234 Engen

contact@kuchen-im-glas.com
07733 / 360 35 44

Gutschein-Code

„Kuchen-4-all“

10% Rabatt im

Online-Shop
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Quadratisch, praktisch, gut: Die Firma »Fahrrad-Tresor«
stellte vergangenen Donnerstag ihre neueste Innovation vor: eineWeiter-
entwicklung ihres bewährten Fahrrad-Tresor. Vollständig aus Aluminium
konstruiert, beherbergt der Baukörper, der circa fünf auf fünf Meter Platz
einnimmt - kaum mehr als zwei Parkplätze - ein Karussell, in dem zwölf
Fahrräder unterkommen können. Diese sind hinter einer elektronisch ge-
sicherten Tür verschlossen. »Sie kann je nach Bedarf über individuelle
Schlüssel, Chips oder per App, QR-Code oder per EC-Karte geöffnet wer-
den«, erklärt Gerhard Lutz (links) von »Automatisierungs Systeme Kon-
stanz«, der für IT und Elektronik zuständig ist. »Der Tresor ist vielseitig
einsetzbar, im privaten für Wohngemeinschaften, aber auch im öffentli-
chen Raum«, erzählteMichaelWalter (rechts) von Fahrrad-Tresor. Der Tre-
sor wird komplett im Haus hergestellt, vom eigentlichen Bauwerk bis hin
zur App, alle Zulieferer sind heimische Handwerker, erklärte Walter. »Die
Wände sind fünf Millimeter stark, der Hersteller gibt außerdem zehn Jah-
re Garantie auf die Folien auf den Blechen, die in allen Farben und mit al-
len Motiven und Werbeideen bedruckt werden können, ebenfalls im
Haus«, erklärt Geschäftsinhaber Egenhard Bader (Mitte). Praktisch ist
auch, dass für den Fahrrad-Tresor lediglich ein normaler Hausanschluss
und kein Starkstrom nötig ist, außerdem sind sie relativ einfach auf- und
wieder abzubauen. Innen befindet sich auch eine Möglichkeit zum Aufla-
den eines Akkus. Die Kosten für den Fahrrad-Tresor belaufen sich auf zwi-
schen 43.000 und 45.000 Euro, »also nicht wirklich mehr als ein Fahrrad-
keller in vergleichbarer Größe«, so Walter. Bild: Durlacher

BlickpunktGeschäftsleben

an Spezialitäten für jeden Ge-
schmack. Urlaubsgefühle kom-
men gerade auch beim Essen
im Freien auf, sei es mit Blick in
die weite Landschaft oder in
lauschigenNischen.
Ein Gläschen Wein oder ein
fruchtiger Cocktail tun ihr Übri-
ges und runden den Ferientag
gelungen ab.

Engen (her) Urlaub in der Hei-
mat hat auch seine Vorteile:
Man hat Zeit, kann sich den Tag
frei einteilen, abschalten - und
sich in einem gemütlichen Res-
taurant oder einem Café mit
kulinarischen Genüssen ver-
wöhnen lassen.
Dafür bietet die örtlicheGastro-
nomie eine große Bandbreite

KulinarischeSommerfreuden inderRegiongenießen

Anzeigenberatung
Astrid Zimmermann

E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de
Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Warumindie
Ferneschweifen?

Anzeige

Bei unseren ständig wechselnden
Eissorten werden Sie immer fündig.
Wir führen auch vegane, laktosefreie
und glutenfrei Sorten

Rolf´s Steakhaus
Wir haben wieder für alle Gesellschaften und

Veranstaltungen geöffnet.

In unserem gemütlichen Steakhaus
bereiten wir Ihnen zarte Steaks
aus erstklassiger Herkunft zu.

Genießen Sie die bunte Auswahl
von Beilagen und Salaten zu Ihrem Steak.

Wir freuen uns, Sie in

- Rolf´s Steakhaus -
kulinarisch verwöhnen zu dürfen.

Gerne nehmen wir Ihre Reservierung entgegen.

Rolf´s Steakhaus
– Hotel Engener Höh –
Zur Engener Höhe
78234 Engen
Tel.: 07733 94010

hotel@rastanlagenimhegau.de
(17.00 Uhr bis 21.00 Uhr oder nach Vereinbarung)
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Die Rockband »Schlaflos« wird den Besucherinnen und
Besuchern am kommenden Samstag, 24. Juli, von 18 bis 22 Uhr auf dem
Marktplatz einheizen. Seit dem Jahr 2014 ist die Coverband in ihrer Beset-
zung auf Tour und spielt an den verschiedensten Orten und Veranstaltun-
gen. Die fünf Musiker haben einen ungeheuren Spaß an der Musik und
lassen bei ihren Konzerten alle daran teil haben. Weitere Informationen
sind unter www.rockband-schlaflos.de zu finden.

Die Trachtenkapelle Stetten ist Garant für gute Stimmung
undwird amDonnerstag, 12. August, von 18.30 bis 22 Uhr das zweite »Blue
hour«-Konzert auf demMarktplatz bestreiten. Die Kapelle wird ihrem Ruf
»beste Stimmungsmacher im Hegau« regelmäßig gerecht. Die Musiker
mischen sich gerne unters Publikum, beweisen ihr Können auf dem Inst-
rument und lassen zuweilen auch ihre kräftigen Stimmen ertönen.

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

»BlueHour«-Konzerte:
für jedenMusikgeschmack

Anzeige

Haus-Plan Finanz-Service AG

Hegaustraße 6, 78234 Engen
07733-99330 | info@hplan.de

www.hplan.de

„Kompetente und
faire Finanzberatung, die
den Kunden und nicht das
Produkt in den Mittelpunkt
stellt, liegt uns am Herzen.“

Wir von Hplan Finanzen
begleiten Sie bei allen
finanziellen Themen.

Wir kümmern uns um Ihre
Baufinanzierung - von der
Finanzplanung bis zur Auswahl
der passenden Bank.

check-square Budget planen
„Wie viel Haus kann ich mir
überhaupt leisten?“

Wohnträume
entspannt
verwirklichen

Konzept erstellen
„Welche Finanzierung passt
zu mir?“

Günstige Zinsen sichern
„Welche Bank bietet für mich
die besten Konditionen?“

check-square

check-square

Unabhängige, ehrliche und nachhaltige Beratung

Finanzierung. Versicherung. Vorsorge.

Ihre Baufinanzierung

Fördermittel beantragen
„Gibt es passende Fördermittel,
wie beantrage ich sie?“

check-square
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Picknick sollten vor allem Ge-
tränke nicht vergessen werden.
Denn der Spaß ist schnell vor-
bei, wennman dehydriert.
Hält man das Essen und die Ge-
tränke auch noch schön kühl,
steht einem schönen Ausflug
nichtsmehr imWeg.

Radtour: richtiges Schuhwerk,
das einemHalt auf den Pedalen
gibt und auch die eine oder an-
dere Abzweigung zu Fuß meis-
tern lässt, richtige Hosen und
atmungsaktive T-Shirts und -
besonders wichtig - Verpfle-
gung. Neben dem leckeren

Engen, Aach und natürlich Ra-
dolfzell.
Um solche Fahrradtouren si-
cher und angenehm zu meis-
tern, bedarf es zuvorderst eines
guten Fahrrads. Daneben ist
auch die weitere Ausrüstung
wichtig für eine erfolgreiche

Hegau. Der gesamte Hegau ist
durchzogen von wunderschö-
nen Radwanderwegen. Auf die-
sen kann man sicher und mit
wunderbaren Ausblicken seine
Heimatregionnäher kennenler-
nen und entdecken, vielleicht
sogar Ecken, von denen man
vorher gar nichts wusste. Und
was für Ecken es hier gibt. Die
Hegauvulkane, die unvermittelt
vor einem aufragen, Bäche und
Flüsse, die durch saftigeWiesen
fließen, kühle Wälder in sattem
Grün, die zum Verweilen einla-
den. Oft hört man von Einhei-
mischendenSpruch:»Wirwoh-
nen dort, wo andere Urlaub
machen«. Und am besten kann
man den Urlaub zu Hause mit
einer ausgedehnten Radtour
verbringen. Diese gibt es imHe-
gau von leicht bis schwer. So
kann man zum Beispiel gemüt-
lich am Rhein entlang von Kon-
stanz nach Stein am Rhein in
die Schweiz fahren. Aber auch
anspruchsvollere Touren sind
möglich, etwa eine Tour durch
denwestlichenHegau,während
der man sich »Gottes Kegel-
spiel«, wie die Hegau-Vulkane
auch genannt werden, mit dem
Rad»erfährt«.
Der Hegau ist gespickt mit Se-
henswürdigkeiten: Schlössern
wie Schloss Randegg, Langen-
stein und Blumenfeld, Burgen
wie dem Hohentwiel, Hohen-
krähen und Hohenstoffeln,
wunderschönen Altstädten wie

AufdemFahrradauf EntdeckungstourdurchdieRegion

DerHegaubietetviele landschaftlicheBesonderheiten

DieHeimat entdecken
Anzeige

KÜCHENPROFI
Möbel Outlet Center GmbH

Gesucht !
Ferienjobber ab sofort bis Ende

August für Lager und Auslieferung.
Bitte melden Bei Herrn Müller unter Telefon: 01702403407

M.O.C · Außer-Ort-Straße 3 – 6 · 78234 Engen
Tel. 07733/50 00-0 · Fax 07733/50 00-40 - www.lagerkuechen.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Di. – Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 9 – 16 Uhr · Montag geschlossen

Informieren Sie sich unverbindlich
phone +49 7733 / 993390 globe-europe www.hplan.de

Seniorenwohnen & moderne Alternative zum Pflegeheim

24 Stunden Betreuung & Service im Haus

Familiäre Atmosphäre

Ein sicheres Gefühl rund um die Uhr

Pflege für alle Pflegegrade möglich

♥

♥

♥

♥

♥ Umzug in ein Pflegeheim nicht mehr nötig

Moderne, große Wohnungen & Appartements

Unsere Standorte:

Blumberg, Büsingen, Markelfingen,

Hilzingen, Moos und Engen
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Als Arbeitgeber für mehr als 220 Beschäftigte liegt uns die Ausbildung
von qualifiziertem Personal am Herzen. Die Nachwuchsförderung, nicht
nur als Träger unserer Kindertagesstätten und Schulen, sondern auch
gerade als ausbildender Arbeitgeber, ist uns ein besonderes Anliegen.

Bewerben Sie sich jetzt für eine Ausbildung 2022 zur/m

Bachelor of Arts (B. A.)
Gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst
Die Zulassung ist bei der Hochschule Kehl zu beantragen.
Näheres unter www.hs-kehl.de.

Verwaltungsfachangestellte/r
Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

Anerkennungspraktikant/in für den Beruf Erzieher/in
Im Anschluss an die zweijährige Fachschule für Sozialpädagogik

Praxisintegrierte Ausbildung zum/zur Erzieher/in (PIA)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bis zum
01. Oktober 2021 bei der

Stadtverwaltung Engen, Personalstelle,
Hauptstraße 11, 78234 Engen
 bewerbungen@engen.de (max 8 MB)

Für Fragen steht Ihnen Personalsach-
bearbeiterin Marianne Wikenhauser unter
 07733 502-203 gerne zur Verfügung.

Wir bieten
Ausbildungsplätze

Herzlich Willkommen
bei der

Stadt Engen

Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung

(Informationen zur sicheren
Kommunikation finden Sie auf der

Startseite unserer Homepage unter dem
Kontaktformular)

Besuchen Sie uns auch im
Internet: www.engen.de
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Unsere Kinder sind unsere Zukunft!

Fachkraft als stellvertretende Leitung (m/w/d)

Erzieher-/ innen (m/w/d)

werbungen@engen.de

w.engen.de

ind unsere Zukunft!

rtretende Leitung (m/w/d)

innen (m/w/d)

en@engen.

.engen.de

Unsere Kinder sind unsere Zukunft!
Unser Kinderhaus Sonnenuhr wird größer. Wir erweitern unsere Kindertagesstätte um
eine weitere Tagesgruppe sowie eine Krippengruppe. Deshalb benötigen wir
Verstärkung!

Wir suchen zum nächst möglichen Zeitpunkt eine

Fachkraft als stellvertretende Leitung (m/w/d)
Wir wünschen uns eine Fachkraft mit abgeschlossener Ausbildung zum/r staatlich
anerkannten Erzieher/in mit mehrjähriger Berufserfahrung und Führungsqualität.

Weiter benötigen wir mehrere

Erzieher-/ innen (m/w/d)
oder qualifizierte Kräfte nach § 7 KiTaG, sowohl in Vollzeit wie auch in Teilzeit

(ab 70% Beschäftigungsumfang)

Wir erwarten:
Wertschätzung und Sensibilität für die Situation von Familien und Mitarbeiter*innen,
selbständiges und zugleich teamorientiertes Arbeiten, Kreativität und Ideenreichtum,
hohe Flexibilität und Belastbarkeit.

Wir bieten:
Eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD-SuE.
Ein attraktives betriebliches Gesundheitsmanagement.
Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem engagierten Team.

Näheres über unsere Kindertageseinrichtungen und deren Arbeit erfahren Sie im
Internet oder rufen Sie einfach direkt bei uns an.

Sind Sie Interessiert? Dann senden Sie uns eine aussagefähige Bewerbung bis
spätestens 31.07.2021 an die

Stadtverwaltung Engen, Personalamt, Hauptstraße 11, 78234 Engen.
Gerne auch per E-Mail an: bewerbungen@engen.de (max. 8 MB)

Für Fragen steht Ihnen Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser unter Tel.
07733/502203 oder Kinderhausleiterin Elvira Windmüller unter 07733/1612 gerne zur
Verfügung.

(Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie auf der Startseite unserer Homepage unter dem Kontaktformular)

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.engen.de
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Für langjährige Vereinstreue wurden (von links) vom Vorsitzenden Sascha
Teloy die Mitglieder Dieter Leible, Walter Leible, Klaus Faller, Heinrich
Drechsler, Heike Kopp, Irmgard Kopp und Claudia Baier geehrt. Bilder: RVB

war dies nur ein Wunschden-
ken, da die Hallen die meiste
Zeit geschlossen waren. Korso-
ausfahrten fanden 2019 und
2020 keine statt.
Ehrungen für verdiente Ver-
einsmitglieder: für 25 Jahre Sa-
brina Pahoki, Jörg Meschenmo-
ser, Heike Kopp, Cathrin und
Fabian Schoch; für 50 Jahre Sil-
via Kenner, Walter Leible, Hans
Schütz, Claudia Baier, Klaus
Faller, Dieter Leible, Maria Wan-
nemacher, Gertrud Drexler, Irm-
gard Kopp und Renate Stocker;
für 70 Jahre Heinrich Drexler
und Paul Reiter.
Sieben Vorstandsfunktionen
wurden gewählt: Sascha Teloy
wurde indasAmtdesVorsitzen-
den wiedergewählt, ebenso
Schriftführerin Simone Reiter.
Die Funktion des zweiten Kas-
sier blieb unbesetzt. Die erwei-
terte Vorstandschaft:Neuer Ab-
teilungsleiter im Tischtennis ist
Andreas Cyrus, der das Amt von
Klaus Hertenstein übernimmt;
Abteilungsleiter Herrengym-
nastik bleibt noch für ein Jahr
Klaus Stehle; Korso Fahrwart:
TimoBuhl; das AmtdesBanner-
wartes blieb unbesetzt.
Die Grußworte der Stadt Engen
überbrachte stellvertretend
BernhardMaier.
Termine für das Jahr 2021 sind
bereits veranschlagt. Allen vor-
an das Grümpelturnier.
Es bleibt zu hoffen, dass Corona
weiterhin die »Füße stillhält«
und dass die Gemeinsamkeiten
imVereinsleben, auf sportlicher
sowie auf geselliger Seite, wie-
der genossenwerden können.

Bittelbrunn. Am 2. Juli fand die
nachgeholte Jahreshauptver-
sammlungdesRVB inderneuen
Petersfelshalle statt. Dadas Jahr
2020 von Corona geprägt und
ausgebremst war, konnte keine
Jahreshauptversammlung
stattfinden. Daher wurden nun
2021 zwei Jahre, 2019 und 2020,
miteinander verabschiedet. Die
Versammlung unterlag den gel-
tenden Corona-Bestimmungen.
Dennoch fanden sich37Mitglie-
der zur Versammlung ein.
Aus dem Bericht des Vorstan-
des ein kurzer Einblick in die
Jahre 2019und2020:DerVerein
zählte 274 Mitglieder im Jahr
2019, im Jahr 2020warenes 263
Mitglieder. Nachdem die Pe-
tersfelshalle so weit fertig ge-
stellt war, dass sie genutzt wer-
den konnte, fand im Jahr 2019
zuerst die Fastnacht statt mit
dem Närrischen Frühstück und
demHemdglonker amSchmot-
zige Dunschtig sowie dem
Kindernachmittag am Fast-
nachts-Dienstag in der Halle.
Zum 38. Mal wurde 2019 das
Grümpelturnier im Schroffen-
stadion ausgespielt. Das Turnier
gewann die Mannschaft aus
Welschingen. Anfang Dezember
kam der Nikolaus dann zu den
kleinen Vereinsmitgliedern in
die Petersfelshalle und hatte
für jedes ein kleines Geschenk
dabei. Letztes Highlight im Jahr
2019 war ein Vereinsausflug
nach Triberg zum Weihnachts-
markt. Mit Beleuchtung der
Wasserfälle und einer Feuer-
show war dies ein gelungener
Jahresabschluss.
Anfang 2020 nahm das Jahr
noch einen relativ normalen
Verlauf. Die Fastnacht wurde
nach Konzept in der Petersfels-
halle durchgeführt. Danach
ging es relativ schnell und Coro-
na legte alle Vereinsaktivitäten
lahm. Nur der Kindernikolaus
widerstand Corona. All die Jahre
zuvorbesuchtemandiese schö-
ne vorweihnachtliche Feier.
2020 revanchierte sich der Ni-
kolaus und zog mit seinen Hel-
fern vonHaus zuHaus.
Im Jahr 2019 konnten in den
Abteilungen Tischtennis, Da-
men- und Herrengymnastik,
der Montagsgruppe sowie der
Aerobic-Gruppe abwechslungs-
reiche Übungsstunden abge-
halten werden. Hingegen 2020

RadfahrvereinBittelbrunn zogBilanz

ZweiVereinsjahre imRückblick

Für 70 Jahre Vereinszugehörigkeit
wurde Paul Reiter geehrt. Aus ge-
sundheitlichen Gründen konnte er
nicht persönlich die Ehrung in
Empfang nehmen.

sowie zwischen einer Spielhalle
und der nächstgelegenen Schu-
le jeweils ein Mindestabstand
(Luftlinie) von 500 Metern ein-
zuhalten.
In Engen bestehen aktuell zwei
Spielhallen, eine in der Außer-
Ort-Straße und eine in der Vor-
stadt. Beide Spielhallen verfü-
gen nicht über Mehrfach-
konzessionen, an den beiden
Standortenwirdalso jeweilsnur
eine Spielhalle betrieben. Der
Abstand der Spielhallen unter-
einander beträgt circa 780 Me-
ter, der Abstand der am nächs-
ten zu einer Schule liegenden
Spielhalle circa 540 Meter. Bei-
de Spielhallen sind daher nicht
von der Neuregelung betroffen
und können in der bisherigen
Form weiter betrieben werden.
Der Landkreis Konstanz als für
die Spielhallen in Engen zustän-
dige Genehmigungsbehörde
hat dies bestätigt.
»Unabhängig zur jeweiligen
Meinung über das Glücksspiel
ist durchaus kritisch zu bewer-
ten, dass im neuen Glücksspiel-
staatsvertrag entgegen der bis-
herigen Regelung Online-
Glücksspiel künftig erlaubt ist«,
heißt es in der Mitteilungsvor-
lage. Verschiedene Fachverbän-
de bemängelten dies, da beim
Online-Glücksspiel - anders als
in Spielhallen - keine Aufsicht
über das Spielverhalten der
Spieler bestehe und somit die
Gefahr der Spielsucht deutlich
höher bewertet werde.

Engen (her). Welche Auswir-
kungen hat die Neuregelung
des Glücksspielrechts auf die
Spielhallen in Engen? Die Be-
antwortung dieser Anfrage von
UWV-Gemeinderat Gerhard
Steiner durch die Stadtverwal-
tung nahm der Gemeinderat in
der jüngsten Sitzung als Mittei-
lungsvorlage zur Kenntnis. Da-
rin wird informiert, dass bereits
im Jahr 2008 vom Bund der
neue Glücksspielstaatsvertrag
beschlossen worden sei, der di-
verse Änderungen für den Be-
trieb von Spielhallen vorsehe.
Der Staatsvertrag sei von allen
Bundesländern übernommen
und im Februar diesen Jahres
auch vom Land Baden-Würt-
temberg in Form des »Glücks-
spielstaatsvertrag 2021« ratifi-
ziert worden.
Hatten bis dahin bestehende
Spielhallen Bestandsschutz,
entfällt dieser mit der Ratifizie-
rung des neuen Staatsvertrags
weitestgehend, so dass auch
bestehende Spielhallen den
neuen Regelungen unterliegen.
Eine wesentliche Neuregelung
ist ein sogenanntes »Verbund-
verbot«, das heißt, es dürfen
nicht mehr mehrere voneinan-
der getrennte Spielhallen im
selben Gebäude betrieben wer-
den, was oft in größeren Städ-
ten der Fall ist, wo zum Teil fünf
und mehr Spielhallen in einem
einzigen Gebäude betrieben
werden. Zudem ist zwischen
zwei Spielhallen untereinander

»Glücksspielstaatsvertrag2021«enthält neueRegelungen

KeineAuswirkung
aufSpielhallen inEngen
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Welschingen. Die Sportstunde
des SeniorenFitness 60Plus am
Donnerstag, 22. Juli, von 17 bis 18
Uhr, muss aufgrund anderweiti-
ger Hallenbelegung in den Gym-
nastikraum des Kindergartens
Welschingenverlegtwerden.Die
Übungsstunde am 29. Juli muss
leider ausfallen. Nach der Som-
merpause finden die Sportstun-
denwiederwie gewohnt statt.

SeniorenFitness
60Plus

TGWelschingen

Welschingen. Am Freitag, 23.
Juli, um 16.30 Uhr, treffen sich
die Kinder und Jugendlichen
der TG Welschingen im Alter
von sechsbis 18 Jahren imGym-
nastikraum des Kindergartens
Welschingen zur Jugendhaupt-
versammlung. Die Jugendlei-
terinnen Christin Artinger und
Sabrina Foos laden herzlich ein.
Die Versammlung bietet der Ju-
gend die Möglichkeit, sich zu
informieren, Wünsche zu äu-
ßern und sich aktiv am Vereins-
leben zu beteiligen. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter
anderemdieNeuwahlender Ju-
gendleitung. Auch Eltern und
Gäste sind willkommen. Im An-
schluss, um circa 17 Uhr, lädt die
Jugendleitung alle Teilnehmer
noch zum gemeinsamen Kino-
und Pizzaabend ein. Für Geträn-
ke und Popcorn ist gesorgt.

Jugendhaupt-
versammlung

TGWelschingen

Engen. Am Freitag, 30. Juli, um
20Uhr, führt der Tennisclub En-
gen seine Jahreshauptver-
sammlung im Clubhaus durch.
Es stehen unter anderem Neu-
wahlen und weitere wichtige
Entscheidungen für die Zukunft
des Vereins auf der Tagesord-
nung.
Im Clubhaus ist ein Mund-Na-
sen-Schutz zu tragen. Die Ver-
sammlung findet unter Beach-
tung der aktuell gültigen
Corona-Vorschriften statt. Ein-
lass ist ab 19:45 Uhr.
Die Vorstandschaft hofft auf
rege Teilnahme.

Jahreshaupt-
versammlung

Tennisclub Engen
lädt ein

Gute Leistung des AC Engen beimMeisterschaftslauf: Am 17. Juli fand der siebte und achte Lauf der Südbadischen ADAC-
6,5-PS-Kartslalom-Meisterschaft statt. Zu dieser Doppel-Veranstaltung hatte der Automobilclub Engen auf denWohnmobil-Stellplatz der Firma Gulde
eingeladen. Auch Fahrer des eigenen Clubs waren zumWettstreit angetreten. In der Klasse 3 der Jahrgänge 2008/2009 belegte David Peters im ersten
Lauf den ersten Podestplatz und im zweiten Lauf den dritten Platz. Das linke Bild der Klasse 3 zeigt (von links) Finn-Lennox Preis (AMC Pfaffenweiler),
Niels Röttele (MSRT Freiamt) und David Peters (AC Engen). In der Klasse 5 der ältesten Teilnehmer im Feld (Jahrgänge 2003/2004/2005) erreichte Colin
Giner im ersten Lauf den zweiten Platz und im zweiten Lauf ebenfalls den dritten Platz. Das rechte Bild zeigt die Besten der Klasse 5: (von links) Gina
Trunk (MSC Offenburg), Mike Mehl (AMC Pfaffenweiler), Colin Giner (AC Engen) und Nico Horn (AMC Pfaffenweiler). Nicht ganz aufs Treppchen reichte
es für Adrian Teicans-Wittmann (Kl. 3), Lukas Allweiler (Kl. 4 Jahrgänge 2006/2007) und Niklas Schmid (Kl. 5). Sie schafften dennoch Platzierungen im
Mittelfeld. Der Vorsitzende des Clubs, Günter Tauchmann, lobte den fairen, sportlichen Umgang der Fahrer untereinander und Ralf Giner, Sportleiter
Kart, war mit dem Ablauf der Veranstaltung und den tatkräftigen Helfern, ohne die ein solches Unterfangen nicht möglich wäre, sehr zufrieden.

Bilder: AC Engen

Welschingen. Am kommenden
Montag, 26. Juli, um 19 Uhr, fin-
det die Jahreshauptversamm-
lung der TG Welschingen in der
Hohenhewenhalle in Welschin-
gen unter den aktuell gültigen
Corona-Regelungen statt.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem die Berichte aus
den einzelnen Abteilungen, die
Satzungsänderung, Ehrungen
undNeuwahlen.
Freunde und Gönner des Ver-
eins sowie Vorsitzende anderer
Vereine sind herzlich eingela-
den undwillkommen.

Jahreshaupt-
versammlung

Turn- undGymnastikge-
meinschaftWelschingen Anzeigenberatung

Astrid Zimmermann

E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

miteinander
mensch
sein

Wir stehen dahinter:

STADT

IM HEGAU

iative des:Eine Initi
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nahen Rohstoffen und die Ab-
sicherung der Konflikte auf die
Genehmigungsebenemöglich.
Aufgrund des regionalen Maß-
stabes (die Festlegungen der
Vorranggebiete erfolgen im
Maßstab 1:50.000) werden
»kleinteilige« Paragraf 12
Denkmale in der Planung nicht
berücksichtigt. Die Auseinan-
dersetzung hiermit hat in
einem nachgeordneten Geneh-
migungsverfahren zu erfolgen.
Die Festlegungen des Regional-
plans ersetzen nicht das für Ab-
bauvorhaben erforderliche Ge-
nehmigungsverfahren, in dem
auf Grundlage der konkreten
Vorhabenplanung detaillierte
Untersuchungen und immis-
sionstechnische Prognosen die
abschließende Genehmigungs-
fähigkeit festgelegt werden.
Dies wird von den Fachbehör-
den auf Antrag des Vorhaben-
trägers zu gegebener Zeit
durchgeführt.
Die Abwägung und die Fort-
schreibung des Teilregionalpla-
nes OberflächennaheRohstoffe
als Satzung festzulegen, wurde
in der Verbandsversammlung
am 27.04.21 gefasst.
Als nächsten Schritt wird der
Teilregionalplan beim Ministe-
rium für Landesentwicklung
und Wohnen zur Genehmigung
eingereicht«.

kriterien« bei der Festlegung
von Abbau- beziehungsweise Si-
cherungsgebieten einzustufen.
In diesen Bereichen gibt es kei-
nen Abwägungsspielraum. Eine
Belassung des nach Paragraf 12
geschützten Kulturdenkmals in
der Gebietskulisse des Siche-
rungsgebietes würde der Festle-
gung des Sicherungsgebietes
entgegenstehen. Insofern kann
der vorgebrachten Einlassung,
dass die vorgesehene Änderung
der Abgrenzung der Flächen für
oberflächennahe Rohstoffe
einenunzulässigenEingriff in ihr
gemeindliches Selbstverwal-
tungsrecht nach Artikel 28
Grundgesetz darstellt, nicht ge-
folgtwerden.
Auch an der Erhaltung der ge-
mäß Paragraf 2 DSchG ge-
schützten Kulturdenkmalen
besteht ein öffentliches Inter-
esse. Der Bestand ist daher in
jedem Fall anzustreben. Durch
Einzelfallentscheidungen im
Rahmen eines denkmalschutz-
rechtlichen Genehmigungsver-
fahrens ist jeweils zu prüfen, ob
der Erhalt des betroffenen Kul-
turdenkmals der Genehmigung
eines Abbaus oberflächennaher
Rohstoffe entgegenstehen
kann. Folglich ist eineÜberlage-
rung mit einem Vorranggebiet
für den Abbau beziehungsweise
zur Sicherung von oberflächen-

rung des Teilregionalplans
(2009) noch enthalten waren,
weiterhin komplett herausge-
nommen. Der Stellungnahme
der Stadt Engen vom 12. März
2019 und der ergänzenden Stel-
lungnahme vom Rechtsan-
waltsbüro Sparwasser vom 2.
April 2019, diese Flächen in der
Fortschreibung als Denkmal zu
kennzeichnen und wie im Teil-
regionalplan »Oberflächennahe
Rohstoffe« 2005 und dessen 1.
Änderung (2009) zu belassen,
wurde nicht entsprochen.
Prüfungsergebnis - die Anre-
gung der Stadt Engen wird in
der Abwägung zur 1. und 2. An-
hörung wie folgt abgewogen:
»Es ist Aufgabe der Regional-
planung, Flächen in einem für
die Rohstoffversorgung ausrei-
chenden Umfang vorausschau-
end zu sichern. Die Prüfung der
Betroffenheit denkmalpflegeri-
scherAspekteerfolgtaufGrund-
lage eines Auszuges aus der
Datenbank des LAD (Landesamt
für Denkmalpflege) unter Be-
rücksichtigung der Stellungnah-
men der unteren und höheren
Denkmalschutzbehörde. Gemäß
den Aussagen des Landesamtes
für Denkmalpflege sind Kultur-
denkmale besonderer Bedeu-
tung, die gemäß Paragraf 12 des
Denkmalschutzgesetzes B-W
geschützt sind, als »Ausschluss-

Hegau. Die Verbandsversamm-
lung des Regionalverbandes
Hochrhein-Bodensee hat am 6.
November 2018 in öffentlicher
Sitzung den Entwurf zur Fort-
schreibung des Teilregional-
plans »Oberflächennahe Roh-
stoffe« für die Region
Hochrhein-Bodensee beraten
und die Durchführung des Be-
teiligungsverfahrens beschlos-
sen, das am 8. November 2018
und am8. Juli 2020 stattfand.
In der Sitzung des Technischen
und Umweltausschusses der
Stadt Engen am 22. März 2018
wurde über die vorläufige Ab-
grenzung der Vorranggebiete
für dieRohstoffsicherung infor-
miert. Die Anregung im Bereich
Engen-Anselfingen Nord, Breite
(KN-04 AG), Einhaltung und Be-
rücksichtigung des 300 Meter
Grenzabstands zur Anselfinger
Bebauung, konnte berücksich-
tigt werden.
Über die 1. Anhörung wurde im
Gemeinderat am 12. März 2019
berichtet und über die 2. Anhö-
rung imGemeinderat am 13. Ok-
tober 2020. Im Vorranggebiet
Engen (Anselfingen Süd, Lang-
enhag) KN-05 AG sowie im Si-
cherungsgebiet Engen (Wel-
schingen, Ertenhag) KN-04 SG
sind die Flächen der archäologi-
schen Fundstellen, die vor der
Fortschreibung in der 1. Ände-

MitteilungdesPrüfungsergebnissesder Stellungnahmenzum1. und2. Anhörungsentwurf
bei der FortschreibungdesTeilregionalplans»OberflächennaheRohstoffe«

KeinunzulässigerEingriff inSelbstverwaltungsrecht

auf etwa 100 Metern Länge zu-
demnoch 13Hundehaufen zäh-
len, was ihren Frust noch mehr
steigerte.
Die Stadtverwaltung appelliert
erneut an alle Mitbürger, ihren
Abfall ordnungsgemäß zu ent-
sorgen. Dazu gehören auch
Hundehaufen, die man nicht
einfach liegen lassen darf, son-
dernmit einer Tüte aufnehmen
und im nächsten Mülleimer
entsorgen muss. Eigentlich ist
das eine Selbstverständlichkeit
- fürmancheMitbürger aber of-
fensichtlich nicht.

Bargen. Eine unerfreuliche und
in hohem Maß pietätlose Form
der Abfallentsorgung wurde
von einer Mitbürgerin vorige
Woche auf demFriedhof in Bar-
gen entdeckt. Dort hatten Un-
bekannte Verpackungsmüll von
McDonalds entsorgt. Eine Tüte
lag mitten auf einem Grab. Auf
einem weiteren Grab wurde ein
gestreifter Pappbecher abge-
stellt. Diese Art derwildenMüll-
entsorgung ist in besonderem
Maß geschmacklos und frust-
rierend. Auf dem Weg zum
Friedhof musste die Passantin

Verpackungsmüll undHundekot aufdemFriedhofBargen

PietätloseArt
derAbfallentsorgung

Müll auf dem Friedhof - das muss doch wirklich nicht sein. Bild: Privat
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Christoph Hoefler verlässt nun nach drei Jahren als Elternbei-
ratsvorsitzender die Grundschule zusammenmit seinen beiden Söhnen in
Richtung weiterführende Schule. Rektor Holger Laufer bedankte sich,
stellvertretend für das ganze Kollegium, für die gute Zusammenarbeit in
den vergangenen Jahren. Bild: Grundschule Engen

Die Zweitklässler der Grundschule Engen haben vor einigen Tagen bei gutemWetter den
Eiszeitpark erkundet und Spiele zur Stärkung der Klassengemeinschaft gespielt. »Wir sind von der Schule zum
Eiszeitpark gewandert. Zwischendurch haben wir Spiele gespielt. Wir haben viel Teamarbeit gebraucht. Das Spiel
›Spinnennetz‹ und das Spiel ›Ringtransport‹ haben sehr viel Spaß gemacht. Danach haben wir gevespert. Am
Ende haben wir noch ganz lange im, auf, am und neben dem Petersfels gespielt. Als es Zeit zu gehen war, haben
wir unsere Sachen gepackt und dann mussten wir leider wieder gehen«, berichteten Kyra, Nelia und Sophia aus
der Klasse 2a. Bild: Grundschule Engen

sind: Route 1: Inselrunde Rei-
chenau, Strecke: circa 17 Kilo-
meter, Fahrzeit: circa 1:15 Stun-
den, Start: NABU-Bodensee-
zentrum, Am Wollmatinger
Ried 20, Reichenau.
Route 2:AmFuße der Höri,
Strecke: circa 17 Kilometer,
Fahrzeit: circa 1 Stunde,
Start: Strandbad Moos, Strand-
weg 38,Moos.
Route 3: Entlang der Aach,
Strecke: circa 42 Kilometer,
Fahrzeit: circa 2:45 Stunden,
Start: TANKE-HAUSamSEE, Karl-
Wolf-Straße 23, Radolfzell.
Route4:AufPeterLenksSpuren,
Strecke: circa 29 Kilometer,
Start: Hans-Kuony-Brunnen,
Hauptstraße 5, Stockach.
Route 5:Der Hegau,
Strecke: circa 37 Kilometer,
Fahrzeit: circa 2:30 Stunden,
Start: Museum und Galerie En-
gen, Klostergasse 19, Engen.
Alle Informationen und den
Routenflyer gibt es unter www.
radkultur-bw.de/radkultur-vor
ort/landkreis-konstanz/rad
schnitzel jagd.

Hegau. Bis zum 30. September
kann auf fünf unterschiedli-
chen Routen der Landkreis
Konstanz bei einer RadSchnit-
zeljagd erkundet werden. Frei-
zeitideen und spannende all-
tägliche Ausflugsziele für kleine
undgroßeRadfahrerInnenwar-
ten darauf, bei einer abwechs-
lungsreichen Radtour entdeckt
zuwerden.Die SchilderderRad-
Schnitzeljagd weisen auf fünf
unterschiedlichen Routen im
Landkreis Konstanz den Weg.
Jeder kann individuell an der
Fahrrad-Rallye teilnehmen und
etwas gewinnen.
Bei der Schnitzeljagd müssen
die Teilnehmenden mit dem
Fahrrad der richtigen Fährte
folgen und dabei Stations-
schilder anfahren. Die Schilder
sind den ganzen Aktionszeit-
raum über befestigt und verra-
ten neben einem Teil des zu lö-
senden Silbenrätsels auch die
Strecke zum nächsten Weg-
punkt. Alle Routen sind Teil der
Radwegweisung des Kreises.
Die Startpunkte der Touren

RadSchnitzeljagd imLandkreisKonstanz

Radeln indenSommerferien

Hegau. Nach der ersten erfolg-
reichen Impfaktion für das
Handwerk im Juni bietet die
Handwerkskammer noch im
Sommer eine weitere Impf-
möglichkeit an. Die Impfaktion
findet am 30. Juli (erste Imp-
fung) und am 20. August (zwei-
te Impfung) in der Handwerks-
kammer, Webersteig 3,
Konstanz statt. Die gewählte
Zeitspanne zwischen erster und
zweiter Impfung ist so kurz wie
möglich gehalten, um den
Impfteilnehmenden schnell zu
einemvollen Impfschutz zuver-
helfen.
DieAnmeldungzur Impfunger-
folgt über einen Online-Kalen-
der auf der Website der Hand-
werkskammer Konstanz unter
www.hwk-konstanz.de/impfak
tion. Auf dieser Seite finden In-
teressierte auch alle wichtigen
Informationen zum Ablauf und
zu den Unterlagen, die zum
Impfen mitgebracht werden
müssen.
Betriebsinhaber werden gebe-
ten, auch ihre Mitarbeitenden
über die Aktion zu informieren.

Impfaktion
Handwerkskammer
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ten eine bessere Punktzahl.
Dennoch zeigte sie konstant
gute Leistungen im 80-Meter-
Hürdenlauf (12,70 Sekunden)
und im Weitsprung mit 5,02 m.
Sie kam auf 2.398 Punkte und
wurde Badische Vizemeisterin.
Einen starken Blockmehrkampf
absolvierte Michelle Czombera
(W15). Sie freute sich über drei
Bestleistungen. Zuerst verbes-
serte sie sich über 80mHürden
auf 13,18 Sekunden, danach
übersprang sie wieder 1,48m im
Hochsprung. Im100-Meter-Lauf
verbesserte sie sich auf 13,96 Se-
kunden. In der Summe steigerte
sie ihre Punktzahl auf 2.335, was
den fünftenPlatz bedeutete.
Für Emely-Marie Hoppe waren
die Laufstrecken wieder ihre
Stärke. Über 80 m Hürden ver-
besserte sie sich auf 13,18 Sekun-
den und über 100 m sprintete
sie in 13,11 Sekunden. Auch im
Speerwurf verbesserte sie sich,
musste aber imWeitsprung und
Hochsprung viele Punkte liegen
lassen und kam mit 2.157 Punk-
ten auf den 9. Platz. Pauline Ari-
ans, die nicht ihren besten Tag
erwischte und 2.035 Punkte er-
reichte, kam auf den sechsten
Platz. Ihr bestes Ergebnis hatte
sieüber 100min14,16Sekunden.
Der einzigemännliche Vertreter
war Jan Offenberg (M15), der
sich sehr achtbar schlug. Im
Weitsprung gelang ihmmit 5,18
mebensoBestleistungwieüber
die Hürdenstrecke (13,17 Sekun-
den) und im 100-Meter-Lauf
war ermit 12,70 Sekunden nahe
daran. Er erreichte den sechs-
ten Platzmit 2.414 Punkten.

Engen. Der Mehrkampf hat es
in sich. Es läuft nicht immer al-
les rund und jede Disziplin ist
eine Herausforderung für sich.
Aber gerade das ist auch der
Reiz unddanngelingt auchwie-
der alles. Das galt auch für die
U16-Mädchengruppe des TV
Engen, die bei den Badischen
Blockmehrkampfmeisterschaf-
ten antrat. Im Vorkampf in Löf-
fingen hatten sie den Grund-
stein gelegt und dieses Mal
konnte Fabien Braun noch eins
draufsetzen und gewann nicht
nur den Badischen Titel im
BlockmehrkampfWurf derW15,
sondern qualifizierte sich auch
noch für die Deutschen Block-
mehrkampfmeisterschaften in
Markt Schwaben Anfang Au-
gust. Den zweiten Sieg holten
die Mädchen in der Mann-
schaftswertung. Zwar ohne
Konkurrenz, aber dafür sicher-
ten sie sich die Goldmedaille
mit insgesamt 11.418 Punkten.
FürFabienBraunliefesvorallem
imDiskuswurfmit ihrerBestleis-
tung von 25,02 Metern (m) und
über 100 m sehr gut, die sie in
13,41 Sekunden zurücklegte
(Bestzeit). Auch im Kugelstoßen
erreichte sie starke 10,78 m, wie
auch imWeitsprung mit 4,62 m.
Lediglich über die Hürden hatte
sie im Anlauf einen Wackler, der
eine noch bessere Zeit (13,29 Se-
kunden) verhinderte.
Leider konnte Mannschaftska-
meradinLillyGeßlerdenSprung
zu den Deutschen in diesem
Block nicht schaffen. Eine
schwache Leistung im Diskus
und 100-Meter-Lauf verhinder-

U16-Mädchengewinnen
mit geschlossenerMannschaftsleistung

FabienBraun
holtBadischenMeistertitel

Die U16-Mädchengruppe des TV Engen: (hinten von links) Emely-Marie
Hoppe, Fabien Braun, Lilly Geßler und Michelle Czombera, (vorne von
links) Pauline Arians und Jan Offenberg. Bild: TV Engen

Bei den Baden-Württembergischen Meisterschaften der Aktiven in Ulm
sicherte sich Luzia Herzig den Vizemeistertitel im Stabhochsprung mit
3,90 Metern hinter Jaqueline Otchere aus Mannheim. Die Polizeianwär-
terin konnte an gleicher Stelle, als sie vor vier Jahren Deutsche Vizemeis-
terin mit der gleichen Höhe geworden war, einen weiteren Erfolg feiern.
Ganz leicht fiel ihr der Wettkampf nicht, da der Polizeidienst hohe körper-
liche und zeitliche Anforderungen stellt und sie im Training zurückste-
ckenmuss und dazu noch die angeschlagene Schulter schmerzte. Die mo-
tivierte Springerin zeigte aber dennoch großen Kampfeswillen und
meisterte die Höhen bis 3,90 Meter im ersten Versuch. Bild: TV Engen

Neuwahlen und die Verabschie-
dung der Beitragserhöhung ab
2022. Die geplanten Satzungs-
änderungen sowie die bisheri-
gen und neuenMitgliedsbeiträ-
ge sind unter den internen
News auf der Homepage www.
tv-engen.de eingestellt.
Mitglieder, Freunde und Inter-
essierte des Turnvereins Engen
sind herzlich eingeladen und
bei der Jahreshauptversamm-
lungwillkommen.

Engen.Morgen, Donnerstag, 22.
Juli, findet um 20 Uhr in der
HohenhewenhalleWelschingen
die Jahreshauptversammlung
des Turnvereins Engen 1847
unterdenaktuell gültigenCoro-
na-Regelungen statt.
Auf der Tagesordnung der Jah-
reshauptversammlung stehen,
wie schon in der Anzeige vom
23. Juni im Hegaukurier veröf-
fentlicht, unter anderem Sat-
zungsänderungen, Ehrungen,

Jahreshauptversammlungam22. Juli
inderHohenhewenhalle inWelschingen

TVEngenlädtein

nen, einKind, einen Jugendlichen
oder eine erwachsene Person bei
sich aufzunehmen und im Alltag
zu begleiten. Fachkräfte der Stif-
tung Liebenau sorgen für eine
dauerhafteBegleitungdurchden
Fachdienst sowie ein angemes-
senes Betreuungsentgelt. Infos
unter: Stiftung Liebenau, Betreu-
tes Wohnen in Familien (BWF),
Tel. 07731/596962, www.stiftung-
liebenau.de/teilhabe.

Hegau. Auch in Corona-Zeiten
brauchen Menschen mit Behin-
derungen Gastfamilien, in denen
sie gut begleitet leben können.
Gesucht werden daher Familien
oderEinzelpersonen, dieeinZim-
mer oder eine kleine Wohnung
frei haben. Fachkenntnisse sind
nichterforderlich.DieGastfamilie
sollte Freude am Umgang mit
Menschen mit Behinderungen
haben und sich vorstellen kön-

StiftungLiebenauTeilhabebietet fachlicheBegleitung

Gastfamiliengesucht
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stimmte Zusammenspiel von
Musik und Märchen schufen
Erzählerin und Musikerinnen
im Kirchenraum eine ganz be-
sondereAtmosphäreundberei-
teten ihremPublikum eine zau-
berhafte Stunde.
Auswendig, mit passender Mi-
mik und Gestik, lebendig und in
feinerSprache, indie siehinund
wieder einen Brocken Schwiit-
zerdütsch einflocht (stammen
die Märchen doch allesamt aus
der Schweiz), erzählte Eva Egloff
in »Dreierlei Milch«, wie ein
Senn plötzlich schön singen
und das Horn blasen kann, nur
weil er nicht die grüne, nicht die
rote, sondern die weiße Milch
wählt, die drei zum Fürchten
aussehende Männer ihm ange-
boten haben. In der Sage »Das
hilfreiche Moosweiblein« fin-
det ein Hirtenbub nach einem
schweren Unwetter im Gebirge
dank des sein Röcklein schwen-
kenden, pfeifenden und Zau-
bersprüche murmelnden runz-
ligen Moosweibleins seine vier
vermissten Geißenwieder.
Wohlüberlegt zeigte sich auch
die Auswahl der Musikstücke
zwischen den Märchen. Edward
Elgars (1857-1934) »Chanson de
matin«(Morgenlied), indemVö-
gel trillernddenTagzubegrüßen
scheinen, setzten Martina Fran-
zusundSusanneFinkandenBe-
ginn, streuten Wilhelm Popps
(1828-1903) »Serenata« (op. 471,
Nr. 2) undWilliam Gillocks (1917-
1993) romantischen »Autumn
Sketch« für Klavier solo ein und
ließen den »Märchenhaften
Sommerabend« mit dem
»Abendstern« (op. 511/3) von
WilhelmPopp ausklingen.
Zuvor jedoch entführten die
drei Künstlerinnen ihr Publi-
kum im »Märchen vom Buben,
der so schön flöten konnte«
mit Musik von Martin Marais
und Pascal Proust sogar bis in
ein Königreich »jenseits des
Meeres«, in dem ein junger
Mannnachvielerlei Verwicklun-
gen dank seiner guten Seele
und seineswunderschönenFlö-
tenspiels mit der ursprünglich
von ihm geretteten Prinzessin
glücklich werden darf und
selbst König wird. Und wenn sie
nicht gestorben sind …

Engen (her). Leise weht der
sanfte Ton einer Klangschale
durch die evangelische Auf-
erstehungskirche, eine sanfte
Stimme erzählt von der Wahr-
heit, die von allen Menschen
abgelehnt wird. Als sie wieder
einmal betrübt und verbittert
durch die Straßen geht, begeg-
net sie dem Märchen und
schüttet ihm ihr Herz aus. Die-
ses enthüllt ihr, dass die Men-
schen es mögen, wenn jemand
geschmückt ist, schöngekleidet
und hübsch anzusehen. Da
schmückt sich dieWahrheitmit
den geborgten Kleidern des
Märchens und seither gehen
beide zusammen - und beide
sind bei denMenschen beliebt.

DiesesMärchen aus Israelwähl-
te die Erzählerin Eva Egloff zum
Auftakt des »Märchenhaften
Sommerabends«, der amSonn-
tag vergangenerWocheauf Ein-
ladung des »Förderkreises für
Kirchenmusik an der evangeli-
schen Auferstehungskirche«
aufgrund der Corona-Ein-
schränkungen zweimal statt-
fand. Mit Martina Franzus,
Querflöte, und Susanne Fink,
Klavier, hatte Eva Egloff zwei
Künstlerinnen mitgebracht, die
virtuos ihre Instrumente be-
herrschen und eine rege Kon-
zerttätigkeit ausüben. Durch
das fein aufeinander abge-

»MärchenhafterSommerabend«begeisterte
die ZuhörerinnenundZuhörer

WennMärchenundMusik
verzaubern

Mit Werken von Edward Elgar, Wilhelm Popp und William Gillock schufen
Martina Franzus, Querflöte, und Susanne Fink, Klavier, sanftemusikalische
Übergänge zum jeweils nächsten Märchen. Bilder: Hering

Eva Egloff wusste die ausgewähl-
ten Märchen so spannend und le-
bendig zu erzählen, dass die Zuhö-
rerinnen und Zuhörer ihr förmlich
an den Lippen hingen.

Euro im Kalenderjahr nicht
überschreiten.
Handelt es sich bei der Ersatz-
pflegekraft um eine Person, die
mit dem Pflegebedürftigen bis
zum zweiten Grad verwandt
oder verschwägert ist oder in
häuslicher Gemeinschaft mit
ihm lebt, dürfen die Kosten den
Betrag des 1,5-fachendes jewei-
ligenmonatlichen Pflegegelds -
was dem Pflegegeld für sechs
Wochen entspricht - je Kalen-
derjahr nicht überschreiten.
Jedoch können nachweisbare
zusätzliche Aufwendungen wie
Fahrtkosten oder Verdienstaus-
fall bei der Pflegekasse bis zu
einem Gesamtbetrag in Höhe
von 1.612 Euro geltend gemacht
werden.
Der Leistungsbetrag kann um
bis zu 806 Euro aus bisher noch
nicht in Anspruch genomme-
nen Mitteln der Kurzzeitpflege
auf insgesamt 2.418 Euro imKa-
lenderjahr erhöht werden.
Der für die Ersatzpflege in An-
spruch genommene Betrag
wird dann auf den Leistungsbe-
trag für eine Kurzzeitpflege an-
gerechnet.
Die Ersatzpflege kann stunden-
weise, tageweise oder wochen-
weise in Anspruch genommen
werden.
Weitere Informationen: Eine
detaillierte, auf die individuelle
Situation zugeschnittene Bera-
tung erhalten Interessierte von
denMitarbeitenden des Pflege-
stützpunktesunter der Telefon-
nummer 07531/800-2673.

Hegau. Ersatzpflege, auch Ver-
hinderungspflege genannt, ist
die Pflege durch eine andere als
die normalerweise tätige Pfle-
geperson, wenn diese wegen
Erholungsurlaub, Krankheit
oder anderen Gründen verhin-
dert ist.
Pro Jahr erstattetdiePflegekas-
semaximal 1.612 Euro.
Voraussetzungen: Die norma-
lerweise tätige Pflegeperson ist
zur häuslichen Pflege des Pfle-
gebedürftigen wegen Erho-
lungsurlaub, Krankheit oder an-
deren Gründen verhindert.
Wenn die Ersatzpflege erstma-
lig in Anspruch genommen
wird, muss die Pflegeperson
den Pflegebedürftigen bereits
mindestens sechs Monate in
seiner häuslichen Umgebung
gepflegt haben.
Den Beginn der Pflege in häus-
licher Umgebung setzen die
meisten Pflegekassen mit der
Einstufung in einen Pflegegrad
gleich. Der Pflegebedürftige
muss zum Zeitpunkt der Ver-
hinderung mindestens im Pfle-
gegrad 2 eingestuft sein. Prinzi-
piell müssen die Vorver-
sicherungszeit erfüllt, die Pfle-
gebedürftigkeit festgestellt
und die Pflegeleistung bei der
Pflegekasse beantragt werden.
Dauer: Die Pflegekasse über-
nimmt die Kosten einer not-
wendigen Ersatzpflege für ma-
ximal sechs Wochen im
Kalenderjahr.
Kosten: Die Kosten für eine Er-
satzpflegekraft dürfen 1.612

Pflegestützpunkt informiert
überdieseLeistungderPflegeversicherung

WannbestehteinAnspruch
aufErsatzpflege?
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Der Waldorfkindergarten Engen erlebte bei der diesjährigen Sommer-Waldwoche die ganze Wettervielfalt - von strahlendem Son-
nenschein bis Dauerregen. Den intensiven Erlebnissen in undmit der Natur sowie der großen Freude tat dies jedoch keinen Abbruch. Die Zimmerholzer
Hütte diente wieder während der ganzen Woche als Treffpunkt, Lager- und Schutzraum. Die Waldwochen werden zu allen Jahreszeiten von der Regen-
bogengruppe (Alter vier bis sechs Jahre) verwirklicht, die sich herzlich bei Rolf Broszio und dem Touristik-Verein Engen für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit bedankte. Ein weiterer Dank galt den Eltern, die Sonderfahrten und Fahrgemeinschaftenmöglich gemacht hatten, um den»Gruppenraum«
der Kinder eine Woche lang vomWaldorfkindergarten in den Wald nach Zimmerholz verlagern zu können. Bilder: Waldorfkindergarten Engen

Zum Kennenlernen der Grundschule Engen waren die Vorschüler des Kindergartens St.
Martin zu einem Rundgang auf dem Schulgelände am 13. Juli eingeladen. Vom Kindergarten aus übten sie den
Weg zur Schule, wo sie von der Lehrerin Fr. Bürßner empfangen und zur großen Überraschung auch vom Schul-
hund Chester begrüßt wurden. Die Vorschüler lernten den Schulhof kennen, die vielen verschiedenen Spielmög-
lichkeiten, wo sich der Eingang befindet, wo der Sportunterricht stattfindet, und sie erfuhren auch, dass es viele
verschiedene Klassenzimmer gibt, in denen sie bald viel Neues lernen werden. Dies steigerte noch die Neugier
und Vorfreude auf den Schulbeginn im September. Ganz herzlich bedankten sich die Kinder bei der Schulleitung
H. Laufer und der Kooperationslehrerin Fr. Bürßner für deren Zeit und diesen schönen und interessanten Vor-
mittag. Bild: Kindergarten St. Martin

MUT,HILFE,
HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

Telefon 07071 /9468 -11
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie krebskranken Kindern
und deren Familien mit Ihrer Spende!

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Im Kindergarten ist immer was los!
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war wie ein Senfkorn. Sein Le-
ben war schlicht, seine Welt
klein, sein Glaube und seine
Ausstrahlung aber groß. Johan-
nes Birndorfer, vielen als Bruder
Konrad von Parzham bekannt,
ist für mich ein Senfkorn-
mensch.
Schlichte, einfache Gesten. All-
tägliches Handeln im Kleinen
kannGroßesbewirken. Das klei-
ne gesäte Senfkorn bringt so
große Frucht. Durch Menschen,
die so handeln, durch Senfkorn-
menschen wächst das, was Je-
sus in der Frohen Botschaft, im
EvangeliumReichGottesnennt.
Jesus sagt im Markusevangeli-
um: Das Reich Gottes gleicht
einem Senfkorn. (MK 4, 30-32)
Ich habe begonnen, Senfkorn-
menschen in meinem Umfeld
zu suchen, und ich habe viele
gefunden. Auch hier im Hegau
begegnen mir viele Senfkorn-
menschen. Bei all diesen Men-
schen wächst das Reich Gottes.
Ich lade Sie ein, in ihrem eige-
nenUmfeldSenfkornmenschen
zu entdecken. In ihrer Familie,
der Nachbarschaft, am Arbeits-
platz … . Hoffentlich macht es
Ihnen ähnlich viel Freude, diese
zu entdecken und ihre Gegen-
wart zu genießen.
DekanMatthias Zimmermann

Kennen Sie Senfkornmen-
schen? Ich erzähle mal ein Bei-
spiel. Johannes ist das elfte von
zwölf Kindern. Viele Kinder be-
deuten viele Hände, die die
Arbeit auf dem Bauernhof ver-
richten. Als Jugendlicherwächst
in ihm der Wunsch, Priester zu
werden. Doch daraus wird
nichts. Überall, wo er anfragt,
wird er abgelehnt. So arbeitet er
weiter alsKnecht aufdemelter-
lichenHof.
Späterfindeterdanndochnoch
seinen Platz: An der Kloster-
pforte der Kapuziner in Altöt-
ting. Er tritt in den Orden der
Kapuziner ein und nimmt den
Ordensnamen Konrad an. 41
Jahre sitzt er an der Pforte.
Nicht die lange Dauer seines
Pfortendienstes ist beeindru-
ckend. Es ist die Art und Weise,
wie er diesen Dienst an der
Klosterpforte verrichtet. Un-
zähligeWallfahrer kommenmit
ihren Anliegen und Bitten zu
ihm. Auch Handwerksburschen
und arme Altöttinger Familien
kommenbettelnd zu ihmandie
Pforte. Was sein Glaube bewirkt
hat, ist beeindruckend. Er hat
kein Buch geschrieben, kein
großes Bauvorhaben geleitet,
keine soziale Einrichtung ge-
gründet. Und doch: Sein Glaube

Geistlicher Impuls:
heute vomkatholischenDekanMatthias Zimmermann

Senfkornmenschen

Flüchtling und frecher kleiner
Macho Ablehnung erlebt. Als
Zoro jedoch erfährt, dass der
örtliche christliche Knabenchor
unter Leitungder strengenFrau
Lehmann zu einem Gesangs-
wettbewerb nach Ungarn fährt,
erkennt er die große Chance für
seine Familie. Zoros Entschluss
steht fest: Er wird singen lernen
undmitreisen.
Was zunächst nur ein Mittel
zum Zweck ist, um seinen Vater
endlich nach Deutschland zu
holen, führt immer mehr zu
einer Annäherung zwischen
ihm und seiner neuen Umge-
bung: Das Singen wird für Zoro
trotz anfänglicher Abneigung
zu einem großen Erfolgserleb-
nis und Frau Lehmanns Vor-
urteile gegenüber dem Flücht-
lingsjungen weichen dem
Verständnis und der Zuneigung.
Zudemfindet Zoro im Chorkna-
benJulianeinenwahrenFreund.
Doch die Realität holt Zoro wie-
der ein und er muss ein weite-
res Mal kämpfen - dieses Mal
für seine neueHeimat.

Engen. Das Katholische Bil-
dungswerk der Seelsorgeein-
heit ObererHegau in Engen lädt
am Freitag, 30. Juli, um 21.30
Uhr zum Open-Air-Kino in den
Pfarrgarten beim katholischen
Pfarrhaus Engen ein. Der Ein-
tritt ist frei.
Der 13-jährige Afghane Zoro ist
erst seit kurzem inDeutschland,
aber voller Energie und Einfalls-
reichtum, wenn es darum geht,
Geld zu beschaffen -wobei er es
mit dem Gesetz dabei manch-
mal nicht so ganz genaunimmt.
Denn Zoro hat ein Ziel, das sein
Vorgehen zu rechtfertigen
scheint: Er wünscht sich nichts
sehnlicher, als seine Familie
wieder zusammenzubringen.
MitMutter und Schwesternwar
er von Afghanistan bis ins
schwäbische Liebigheim ge-
flüchtet, sein Vater musste je-
doch in Ungarn hinter einem
Grenzzaun zurückbleiben. In
seiner neuen Umgebung steht
Zoro vielen Gebräuchen und
Menschen zunächst skeptisch
gegenüber - so wie auch er als

Open-Air-Kinoam30. Juli imkatholischenPfarrgarten

ZorosgroßeChance

pferdkissen und andere Kissen,
Klammersäckchen und vieles
mehr. Neu sind Impfpasshüllen.
Auf Einhaltung der Hygiene-
maßnahmen wird geachtet.
Bitte eine Atemschutzmaske
tragen. Die Besucher werden
gebeten, die Parkplätze ober-
halb des Friedhofs zu nutzen.
VordemPfarrer-Riesterer-Haus
wird es sonst zu eng.
Die Mitglieder der Nähgruppe
und die Vorstandschaft freuen
sich auf viele BesucherInnen.

Hegau.NachdemwegenderCo-
ronakrise das Altstadtfest in
Engen ausfällt, möchte die Ka-
tholische Frauengemeinschaft
Mühlhausen am Samstag, 24.
Juli, von 9 bis 17 Uhr einen Ver-
kauf ihrer beliebten Handarbei-
ten im Pfarrer-Riesterer-Haus
inMühlhausen anbieten.
Angeboten werden: handge-
strickte SockenundBettsocken,
Baby- und Kinderhosen und
Kinderschlafanzüge, Lätzle, Ku-
scheltiere, Leseknochen, Nil-

KatholischeFrauengemeinschaftMühlhausen lädt
am24. Juli zumSommerbasar insPfarrer-Riesterer-Haus

VonSockenüberNilpferdkissen
biszuImpfpasshüllen

sammeln Kilometer, die sie in
dem Zeitraum radeln. Dann fra-
gen sie Familie, Freunde, Nach-
barn, Lehrer, Kollegen, ob sie
pro gefahrene Kilometer eine
Spende geben.
Das Geld geht dann zu 50 Pro-
zent an den Förderkreis Evan-
gelische Krankenhausseelsorge
und zu 50 Prozent in die Ge-
meinde vor Ort, in der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Engen
in das Bauvorhaben.
Weitere Informationen, Tour-
ideen und Ähnliches finden In-
teressierte unter www.ekikon.
de/radchallenge.

Engen/Hegau.Amkommenden
Sonntag, 25. Juli, werden alle
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer an der Aktion »Mach mit!
Vom 2. bis 25. Juli wird gera-
delt«, die zwischen 11 und 15
Uhr an der evangelischen Auf-
erstehungskirche in Engen an-
kommen, mit einer kleinen Er-
frischung empfangen.
Der Evangelische Kirchenbezirk
ruft mit »Mach mit! Vom 2. bis
25. Juli wird geradelt« zur gro-
ßen Radchallenge auf.
Wie funktioniert es? Interes-
sierte suchen sich eine Tour aus,
die sie fahren möchten, oder

EvangelischeKirchengemeindebietet amSonntag
einekleineErfrischung für TeilnehmerInnenan

Machmit:Radchallenge2021

dienstfindetum18:30Uhr statt.
Aufgrund der niedrigen Corona-
zahlen kann anschließend ein
Umtrunk vor der Unterkirche
stattfinden. Dazu sind alle herz-
lich eingeladen.

Welschingen. Die Pfarrgemein-
de St. JakobusWelschingen lädt
sehr herzlich zur Feier des Fes-
tes des Kirchenpatrons Sankt
Jakobus des Älteren am Sams-
tag, 24. Juli, ein. Der Festgottes-

Festgottesdienst amSamstagum18.30Uhr

PatroziniuminWelschingen

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 24. Juli: Central-Apotheke,
Hegaustraße 26, Singen, Telefon
07731/64317
Sonntag, 25. Juli:Wasmuth-Apothe-
ke, Schloßstraße 40, Mühlhausen-
Ehingen, Telefon 07733/5152
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei IhremHaustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/ 5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweitenMittwoch imMonat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen,
Tel. 07733/5035879
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch krankeMenschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Schwangerschafts- und Familien-
beratung, Schwangerschaftskon-
fliktberatung:DiakonischesWerk
des Evang. Kirchenbezirks Konstanz,
Außenstelle Engen, Hexenwegle 2,
Tel. 07733/9289 976, Mittwoch 14 bis
16 Uhr und Freitag 10 bis 12 Uhr oder
nach telefonischer Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,

Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia,Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Tel.
07731/61120
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags undmittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: ElfriedeMaria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

Jubilare
■ FrauMaria Pitz, Engen, 90. Geburtstag am 24. Juli
■ Herr Horst Becht, Stetten, 75. Geburtstag am 24. Juli
■ Frau ChristaWikenhauser, Welschingen, 75. Geburtstag
am 25. Juli

KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Samstag, 24. Juli:
Engen: 17 Uhr Ital. Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr
Stetten: 18.30 Uhr Hl. Messe zum
Sonntag
Welschingen: 18.30 Uhr Festgottes-
dienst zum Patrozinium

Sonntag, 25. Juli:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für die
Seelsorgeeinheit
Aach: 10.30 Uhr Hl. Messemit
Erstkommunion
Bargen: 9Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Alle Gottesdienstbesucherwerden
gebeten, ihr eigenesGotteslob
mitzubringen. Der Gottesdienstbe-
such istweiterhin nurmit FFP2- oder
medizinischerMaskemöglich.

SonntäglichesBibelteilen in
Mühlhausen:AlleMitchristenund
Mitchristinnender Seelsorgeeinheit
treffen sich ein- bis zweimal
monatlich sonntags um17Uhr für
circa eine Stunde in coronagerechter
Runde entsprechendden aktuell
geltendenRegelungen. Der nächste
Termin ist Sonntag, 25. Juli.Wennes
dasWetter zulässt, ist der Treffpunkt
amChristus-Kreuz im südöstlichen
Teil des Friedhofs, ansonstendirekt in
der Pfarrkirche. Das Angebotmöchte
eineMöglichkeit bieten, in der
GemeinschaftGlauben erfahrbar zu
machenund in Verbindung zubleiben
mit dem lebendigenWort desHerrn
Jesus Christus. Rückfragenbeantwor-
tet Carola Bohnenstengel, Tel. 07733/
8877 (tagsüber, Fa. Auer) oder 07733/
996435 (abends) oder permail: carola.
bohnenstengel@auer-obstsaefte.de.
missioundKolpingsammelnHandys
undBriefmarken:Rund200Millionen
ausgedienteHandys liegennach
Schätzung vonExpertenungenutzt in
deutschen Schubladen.Wer auch ein
Mobiltelefon zuHausehat, das er
nichtmehr benötigt oderwelches
nichtmehr funktionsfähig ist,mit
oder ohneAkkuundLadekabel, der
kann es spendenunddamit viel Gutes
bewirken.Wer es über Kolpingund
missio spendet, hilftdoppelt. Denn
erstens recycelt der Partner
Mobile-Box die in denAlthandys
enthaltenenRohstoffeundbereitet
geeigneteGeräte nach einer
vollständigenDatenlöschung für den
Wiederverkauf auf. Nicht recycelbare
Materialienwerden fachgerecht
entsorgt. Zweitens kommtder Erlös
Menschen inNot zugute - imKongo
und inDeutschland. 41Handys
enthalten zusammen circa 1 Gramm
Gold. Dafürmüssen in denGoldminen
1.000KilogrammGolderz geschürft

undanschließend verarbeitetwerden.
missio unterstütztmit seinemAnteil
Familien inNot undÜberlebendedes
Bürgerkrieges in derDemokr. Republik
Kongo. EineUrsachedes blutigen
Konflikts sinddiewertvollen
MineralienwieGold, Kupfer und
Coltan, die Rebellen illegal außer
Landes bringen, um ihrenKrieg zu
finanzieren.missio fördert in den
KonfliktgebietendenAufbauvon
Traumazentren, dasKolpingwerk als
Kooperationspartner unterstütztmit
seinemAnteil des Erlöses die
Bewusstseinsbildung für die
Bekämpfung vonFluchtursachen.
Bisherwurden 175.000Handys
gespendet, davonbereits 490 aus
Engen.DieHandyskönnen imKath.
PfarrbüroderSeelsorgeeinheit
ObererHegau inEngenabgegeben
oder indenBriefkastenbeimEingang
vomPfarrhauseingeworfenwerden.
Ebenfallswerdennachwie vor
Briefmarkengesammelt. Das
Kolpingwerk unterstütztmit dem
Erlös die Ausbildung jungerMenschen
weltweit. Im Jahr 2017wurdendurch
die Aktion 27.353,01 Euro, 2018:
21.063,29 Euro, 2019: 14.423,69 Euro
und 2020: 13.831,53 Euro bedingt
durch Corona eingenommen. Eine
beruflicheAusbildung in der 3.Welt
kostet durchschnittlich rund 250bis
300Euro.DieBriefmarkenkönnen
ebenfalls imKath.Pfarrbüro inEngen
abgegebenoder inBriefkasten
geworfenwerden.GrößereMengen
oder Alben, die abgeholtwerden
sollen, können imPfarrbürounter Tel.
07733/9408-0gemeldetwerden. Ein
kleiner Teil der Briefmarkenwird den
Missionsschwestern inAugsburg als
Hilfe für die Ärmstender Armenauf
Wunsch von regelmäßigen Spenden
übersandt.

Ökumenische
Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Eucharistiefeier,
verantwortlich: kath. Pfarrer
Gebhard Reichert, musikalische
Gestaltung

EvangelischeKirche
Gottesdienst:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
(Prädikantin H. Hausman)
Laut Coronaverordnungmüssen im
Gottesdienst MedizinischeMasken
getragen werden.

Gemeindetermine/Kreise:
Freitag: 19.30 Uhr Jugend
19.30 Uhr Sing & Pray
Alle Kreise finden unter entspre-
chenden Hygienemaßnahmen statt.

det nur bei gutem Wetter im
Freien,aufdemParkplatzneben
der Biberhalle in Watterdingen,
statt. Bei schlechtem Wetter
behält sich der Veranstalter vor,
den Basar-Sunntig spätestens
am Freitag, 30. Juli, bis 12 Uhr
abzusagen. Der Basar findet als
Selbstanbieter-Basar und unter
Einhaltung der Coronaverord-
nung statt.
Es herrschtMaskenpflicht, Kon-
taktverfolgung über Luca-App
oder Kontaktformular.

Hegau. Nach über einem Jahr
Zwangspause freut sich das Ba-
sar-Obed-Team, einen Basar-
Sunntig am 1. August von 15.30
bis 18 Uhr (Schwangere mit
Partner ab 15 Uhr) anbieten zu
können. Wie immer gibt es mo-
dische Baby- und Kinderklei-
dung bis Größe 176, Schuhe, Re-
genbekleidung, Umstands-
mode, Babyausstattung und
Zubehör sowie Kinderwagen,
Kindersitze, Fahrzeuge, Spiel-
zeug und Bücher. Der Basar fin-

Am1. AugustnebenderBiberhalle inWatterdingen

Basar-Sunntig
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Ob Kesseltausch, Badsanierung oder Service
- auch im Notfall - wir sind für Sie da !

Zudem gibt es derzeit sensationelle staatl.
Fördermöglichkeiten !

Rufen Sie an !

Heizung
Bäder

NotdienstFami
lienb

etrieb

seit ü
ber 5

0 Jah
ren

Engen 07733-505-870 www.kerschbaumer.de

Turmstr. 30
78234 Welschingen
Tel. 0 77 33 / 83 17
Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 8-12 Uhr u. 13.30-18 Uhr
Sa. 8-12 Uhr

Intensivkurs in den Sommerferien
(Theorie), Kursbeginn: 29.7.2021

um 14.00 bis 17.00 Uhr
An allen anderen Kurstagen von 9–12 Uhr

Wir suchen für ein
Handwerkerpaar
dringend im Hegau

ein älteres, renovierungs-
bedürftiges Haus

zu kaufen,
bis ca. € 500.000,00.

Heim + Haus lmmo GmbH
07731-98260

JF

JF

Liebevolles Ehepaar
mit Katze

freuen sich auf ein neues
Daheim im Hegau:
Kleines Haus mit Garten
in freier Umgebung!

Wir danken und freuen uns
auf Ihren Anruf.

Tel. 07642 / 920 34 30

Suche dringend
2-Zimmer-Wohnung

bin Rentner, Hilfe in Haus
und Garten.

Telefon 0049 17646090953
3-Zimmer-Wohnung
Hilzingen-Binningen
Ab 01.09.21, 3-Zi.-Wohnung,
70 m², Küche, Bad, Balkon,

Keller, Stellplatz,
630,00 €, Kaution 2 KM,

Besichtigung gerne
an deutschsprachige

Interessenten.
Telefon 07739 926551

4-Zimmer-Wohnung
in Welschingen, 1. OG,
Balk., Keller, Garage,

NR, keine HT, WM 1150 €

mietimmo@yahoo.com

Suche
Haushaltshilfe

nach Engen,
1x wöchentlich

Telefon 0174 8433904

Garagenauflösung
Samstag 24.7.21 von 10-17 Uhr

Maschinen, Werkzeug, Alu Coupon,
Geschirr aus den 50érn usw.
in 78247 Binningen, Bachstr. 9

Wüstenrot Immobilien

Ihre Profis für Immobilie und Finanzierung.
Wir stehen an Ihrer Seite.
Sie möchten eine Immobilie kompetent und zuverlässig verkaufen oder
kaufen? Sie benötigen eine optimale Baufinanzierung oder einen kom-
pletten Versicherungsschutz? Mit unserem Rundum-Service sind Sie auf
der sicheren Seite.Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Karin Boos

Wüstenrot
Bausparkasse AG
0151 65224279

Karin Boos

Wüstenrot 
Bausparkasse AG
 

andreas.cyrus@wuestenrot.de karin.boos@wuestenrot.de
www.makler-des-suedens.de Ekkehardstr. 32 78224 Singen

Andreas Cyrus

Wüstenrot
Immobilien
0163 8920444

GW G I MM O B I L I E N

Andrea Helmbrecht Hilzingen
„Qualität entsteht durch Achtsamkeit für die Details!“

Ihr Makler mit Herz und (Sach)Verstand!
Seit 1985 vermittelt die Firma GWG erfolgreich
zwischen Käufer und Verkäufer oder Vermieter
und Mieter mit fachlicher Kompetenz.
Seriosität, Erfahrung, Empathie und viel
Fingerspitzengefühl.
Maklerkosten die sich rentieren!
78247 Hilzingen, Am Eglental 29
Telefon 07731- 865213, Mobil 0171- 4745686
Mail: andrea.helmbrecht@gmx.de
Internet: www.gwg-bodensee.de

Ihr Makler mit Herz und (Sach)Verstand!

Gültig bis So.
25.07.2021 N

ic
ht

m
it
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n
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tio

ne
n

ko

29,95€
statt 44,95€

auf
ausgewählte
Artikel der
Saison!3O%%

Auch in weiß
erhältlich

Straße - Ort

Straße - Ort
BCT Schuhhandel GmbH - 88471 Laupheim

ENGEN – Bahnhofstr. 4
GOTTMADINGEN – Erw.-D.-Str. 6

SINGEN – Scheffelstr. 33

Gültig bis So.
01.08.2021 N
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ht
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32,95€
statt 47,95€

Kinder
Sneaker
Gr. 28 - 35

auf
ausgewählte

Artikel der
Saison!3O%    Saison!3O%3O%3O%

statt 47,47,95 €95 €47,95 €47,95 €95 €47,95 €

Sneaker 
Gr. 28 - 35
Sneaker 

Hallo Blumenfreunde,
es gibt Sonnenblumen auf dem

Bleichehof.

Norbert Kohler, Bleichehof
Tel. 0160 90 50 76 94

gesucht + gefunden
Mietgesuche

Vermietungen

Nebenverdienst

Sonstiges

Immobilien
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MMiittttwwoocchhssaannggeebboott::
2288.. JJuullii 22002211
CCoorrddoonn BBlleeuu
FFeerrttiigg ggeeffüülllltt

110000gg nnuurr 00,,9999 €€

G E Ö F F N E T MMOO -- FFRR 88 -- 1199 UUHHRR
SSAA 88 -- 1166 UUHHRR
KKIILLLLWWIIEESS 99 iinn HHIILLZZIINNGGEENN

LEBENSMITTEL AUS NACHHALTIGER PRODUKTION.
WIR STEHEN FÜR FRISCHE VIELFALT FÜR DEN TÄGLICHEN BEDARF UND FÜR DEN
BESONDEREN MOMENT.

RRoottee // SSeerrvveellaa 110000gg 00,,9999 €€
Frisch und knackig
FFlleeiisscchhkkäässee ffeeiinn 110000gg 00,,9999 €€
Täglich frisch
EEnngglleerr‘‘ LLaannddjjääggeerr 110000gg 11,,3300 €€
Gewürzt

SScchhwweeiinneerrüücckkeennsstteeaakk 110000gg 11,,0099 €€
Natur und gewürzt

HHäähhnncchheennbbrruussttffiilleett 110000gg 11,,2299 €€
Natur und gewürzt

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 922 00 60
info@metzgerei-engler.de

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 955 70 12
info@feinkostundfisch.de

DDoorraaddee RRooyyaall 110000gg 11,,5599 €€
Gezüchtet in Frankreich
LLaacchhssffoorreelllleennffiilleett 110000gg 22,,6699 €€
Von der Reichenau
SSeeeellaacchhss--LLooiinnss 110000gg 11,,9999 €€
Wildfang Island

GGrriillllggaarrnneelleenn 110000gg 33,,5599 €€
Lecker mariniert

TTaannddoooorrii--CCoocckkttaaiill 110000gg 22,,1199 €€
Sehr lecker
FFiisscchhffrriikkaaddeelllleenn 110000gg 11,,8899 €€
Eigene Herstellung
GGaammbbaass 110000gg 33,,5599 €€
“In Knoblauch-Kräuteröl“, eigene Herst.

LLaacchhssrraaggoouutt ““IIttaalliiaa““ 110000gg 11,,9999 €€
Mit leckerem Gemüse

KKaarrttooffffeellnn AAnnnnaabbeellll zzuumm TTaaggeesspprreeiiss
Neue, eigene Ernte vom Staufenhof
HHiimmbbeeeerreenn zzuumm TTaaggeesspprreeiiss
Bodensee
JJoohhaannnniissbbeeeerreenn zzuumm TTaaggeesspprreeiiss
Rot und schwarz, Bodensee

SSttaacchheellbbeeeerreenn zzuumm TTaaggeesspprreeiiss
Bodensee

DDeerr GGsscchhmmaacckkiiggee 110000gg 22,,0099 €€
Bio-Vesperkäse, Deutschland
AAllllggääuueerr BBaacckksstteeiinnkkäässee 110000gg 11,,5599 €€
Bioland, trad.Weichkäse, Allgäu (DE)
““KKeerrnneerr““ WWeeiisssswweeiinn 00,,7755ll 77,,9900 €€
Trocken und feinherb, Insel Reichenau

BBaarrddoolliinnoo CChhiiaarreettttoo DDOOCC 00,,7755ll 55,,9900 €€
Rosé - Azienda Giarola, Venetien (ITA)

WIR SUCHEN VERKÄUFER (M,W,D) FÜR DEN WOCHENMARKT IN DONAUESCHINGEN.

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 791 39 34
mail@vitaminmarkt.com

Angebot: 19.07.-24.07.21 Angebot: 23.07.-29.07.21Angebot: 23.07.-29.07.21

SSaammssttaaggsskknnaalllleerr::
2244.. JJuullii 22002211
SScchhwweeiinneeffiilleett
AAuucchh aallss SSppiieeßßee,, nnaatt.. uunndd ggeeww..

110000gg nnuurr 11,,3399 €€

ÄRGER am PC ?
- Firmennetzwerke
- Reparaturservice
- Virenbeseitigung
- Garantieabwicklung
- Internet - DSL
- NetzwerkeKOSTENFREIE

Fehlerdiagnose*

DIE GUTE BEHANDLUNG FÜR IHREN COMPUTER

*in unseren Räumen

Der Homeoffice Profi

- Homeoffice zu
günstigen Preisen

- Homeoffice Installation
und Einrichtung

- Homeoffice sicher
und schnell

Am Bahndamm 3 - 78234 Engen - Tel.: 07733 / 98 30 340 - info@pcke.de

Entdecken Sie die cleveren Renovierungslösungen

Kommen Sie zur Schauwoche!

✓ Hochwertigste PORTAS-Materialien
✓ Perfekter Service - alles aus einer Hand

✓ Preiswert, langlebig, wertsteigernd, schnell
✓ Kein Rausreißen oder Überstreichen

Mo. 26.07.2021 bis Sa. 31.07.2021 von 10.00–17.00 Uhr

PORTAS-Fachbetrieb Schreinerei Schellhammer
Im Kai 2 · 78259 Mühlhausen-Ehingen
Unserer Austellung: 07733/5442 www.schellhammer.portas.de

DDaass BBiioo LLääddeellee iinn ddeerr RReeggiioonn
Jetzt gibt es bei uns frische rote
Johannisbeeren & Josta zu kaufen.
Wie üblich kann man mit Eimer o. Ä.
auch zum selberpflücken kommen.
Äpfel, Apfelsaft, Obstbrände & Fruchtliköre.
Magdalenenhof Hilzingen Thomas Hägele 07731/60607

g

HEGAUKURIER


	 
	Seiten
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32

	Inhalt
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier



